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Nr 204 Halle a Donnerstag den 2 Mai, 1912
u

est Geheimrat Schloſſer wie wir Darüber freuen wir uns ganz beſonders Wir werdeni w Prerhiſcher gudtas La Wechalen de ſehen Eſſen ver durhas teien ſtehe t ne t e
Abgeordnetenhaus Abg Dr Schepp Vp Wir ſind immer für Kolonialbahnen eingetreten Es iſt er

61 Sitzung Mittwoch 1 Mai r rn der Kinderhorte und r Wabantgles e en ſagt en 73 Sein rn r
iniſtertiſch v Dallwitz Holtz pſychopathiſch veranlagte Zöglinge Dem Erlaß des Kultusminiſter u dieſem Si jed ißzeD t We ehe v Erffa eröffnet die Sitzung um 11 Uhr ſtimme ich aus vollem Herzen zu und ſicherlich die geſamte venſe Ken Wu a et Tr T re er meiſt

15 Minuten ſchaft Bedauerlich und ne ſind a e atablmiſe Seite vorgeworfen ich hätte die Neger als Arbeitstiere
rag Der Stat des Innern hannoverſchen Provingziallandtag geäußert ſind daß aur atademi d Aingeſtelt Dieſe Behaupt iſt ikkohal Präſidentev e d g bitel Polizei Gebildete zur Leitung von Fürſorgeanſtalten geeignet ſeien nicht Dre Kaempf dieſe r Abeba L hin ine ſie ine

ie Einzelberatung wir eim Kapite olizeiVolksſchullehrer umanDißt iktskommiſſare in der Provinz Poſen fortgeſetzt Im Gegenſatz zum Abg Borchardt bin ich der Meinung daß r rer e e n
nsen Abg Dr Buſſe Konſ eine religiös ſittliche inwirkng gerade im h bat das nicht anderen Ländern überlaſſen Die Maſſen der Arbeiterssere ürwortete die Pelition auf Erhöhung der Dienſtaufwands ſorgezöglinge unbedingt notwendig iſt Sehr richtig haben großen Vorteil von den Kolonien Sie wiſſen ganz genau

entſchädigung der Diſtriktskommiſſare überhaupt eine recht n w ür dent v r rich daß wir ohne die Kolonien den amerikaniſchen Spe
i d e en Gatt Vieres Freitenſ und Kinder Vp Sie r e hen in Zertt n rege Ein Aus kulanten in die Hände fallen würden

einen ſchließen ſich dem an s geh fragen der Fürſorgegöglinge wie es die Sozialdemokraten wollen Denken Sie an die Baumwollel Wir müſſen noch viel mehr
Die Petition wird zur Berückſichtigung überwieſen darf nicht ſtattfinden ſonſt kann infolge der ſuggeſtiven Wirkung r Wir rn di h für e Jn

ſchen Beim Kapitel Landgendarmerie bedauert der Fragen Unheil entſtehen Eine gewiſſe Freiheit wollen auch u rien ir ürfen nicht vom uslande abhängig
wir den Zöglingen gewähren aber es muß auch eine Unterord ſein Der Alkohol iſt nirgends gefährlicher als in den tropiſchen

Abg Hammer Konſ nung da ſein denn es kann nur ſpäter jemand befehlen der ge Kolonien Da kann nicht ſtreng genug eingeſchritten werden
h in le Peſchehet i Der Wohn Kann ar e ernt hat za gehoraun Veiſan e e Feier der beſhelhen Kern kg SeSee Je Angureichend Auch erhalten je nicht genügende Abg Borchardt Soz 8000 Mk jährlich Das iſt nach amtlichem Material feſtgeſtellt

Stellenzulagen und nur geringe Dienſtaufwandsentſchädigung Ausgerechnet ein Vertreter der Freiſinnigen Volkspartei ver Dieſen Leuten ſollte man doch ſagen Hütet euch vor dem Alkohol
Auch ſollte man den Gendarmen geſtatten außer Dienſt in Zivilteidigt den preußiſchen Polizeikorporalgeiſt dafür hat er den Bei Alſo nicht nur den Negern ſollte man den Alkoholgenuß er
zu gehen Der Säbel der Gendarmen in den herngeng raft iſt fall der Reaktion gefunden Sie legen die Bibel ſo aus wie es ſchweren auch den Weißen Veifall

weder zum Hieb noch zum Stich geeignet a mu andel ge Jhnen bequem iſt 9 Müller Mein Bpyſchaffen werden Die Gendarmen ſollten auch nach 21jähriger Abg Dr Schepp Vp Abg Dr Mü erMeiningenDienſtzeit zu Oberwachtmeiſtern 2 Klaſſe ernannt werdey und S g r 77 Unſere neuen Kolonien am Kongo können ſich nurnach 18 Jahren das allgemeine Ehrengeichen erhalten Die Arreſt Ich bin niemals dafür eingetreten daß ein preußischer r rentieren wenn wir auf Güterzufluß aus dem Kongogebiet rechnen
ſtrafe ſollte beſeitigt werden Beifall zeikorporalgeiſt in den Fürſorgerziehungsanſtalten Platz greift können Jetzt erhebt aber die belgiſche Regierung Zölle und Ab

Das iſt wieder einmal eine der bekannten Uebertreibungen der gaben und nimmt die Härfte des im Kongoſtagt erworbenen Elfen
Abg Dr Lüdicke Freik Sozialdemokraten Sehr richtig Ueber die Auslegung der eins für ſich Tas ſind grobe Verkehungen der K on go

klagt über das ungünſtige Avancement in der Gendarmerie über Bibel will ich mit dem Abg Vorchardt nicht ſtreiten um das re ü n r R J 5 Sliſehe Regieris dagegen tant ch
die ungureichende Dienſtaufwandsentſchädigung und über die Weſen des Chriſtentums kennen zu lernen mußz mngn den ge Frankreich läßt ſich in Franzöſiſch Kongo Üebergriffe zu ſchulden
jetzige Regelung der Frage der Dienſtwohnungen ten ne des 2 ne herangziehen und nicht ein men R v Tererß

ibelſtellen uſtimmung CAbg Drinnenberg Ztr gelnr Dibelf wer Sie ſollte für alle Kolonien gelten Jetzt rottet man die ſchönſtenBeim Kapitel Strafanſtaltsverwaltung nimmt S z jeſem Maſſeno ſgiett ſich den e deine Ma unter lebhaften Rufen der Rechten Maifeier Maifeier das Wort e Sag Einheit getan re rio ne R

t W viel i Soz ältniſſe ſi Ein Kompetenzgefetz ifv Der Dienſt der Gendarmen iſt ſo vielſeitig und aufreibend Abg Dr Liebknecht Soz d re Hart die Ka e Skraſ
t man die vorgetragenen Wünſche denen wir uns voll an ch erkenne an daß wir in der Verwaltung der Gefängniſſe re htg iſt recht vedentlich Jede Kolonie muß ein eige
ſie hen erfüllen ſolte Die wie Un farnr der Henbarmen gerade des Reſſorts des Innern einen Herrn abe nes Verwaltun s und Strafprozeßrecht erhalten ſo ſchwie
iſt zwar ſehr kleidſam aber im Sommer bei großer Hitze iſt der Probleme der Reſozialiſierung gründlich erfaßt hat m g Sir Reg 3 r ne 7rſchwere Helm doch recht läſtig und die Gendarmen wünſchen Ernſt iſt die Frage der Schmutzkonkurrenz der Gefängniſſe Ein rig das auch ſein mag Die Regierung ſollte einmal

deshalb h eine Mütze t i ger Getänonislei i fich über tiſtik über das Schulweſen in den Kolonien vorlegene v e e Miene e Treue an iſaiet hre Wer Nur 5 Proz der Schüler beſuchen die Regierungsſchulen undN t die Angelegenheit mit einer Arbeiterorganiſation auseinanderzu oz der Sck en die Schlieht ſich den V n Delius Vp ſogen Die Gefangenen ſollten ſo beſchäftigt werden daß ſie mög 95 Proz die Miſſionsſchulen Hört hört Welde
e odrehnernuan lichſt wenig Abweichlng von der Arbeit in der Freiheit verſpüren Aufſicht übt der Staat auf die Miſſionsſchulen aus Nach welchen

Abg Dr Becker Zentr Das Gut der perſönlichen Freiheit wird heute ſo lebhaft emp Grundſätzen beſtimmt der Staat die Errichtung und Erweiterung
er Der Zwang das Pferd bei einem beſtimmten Händler zu funden daß ſelbſt kurzfriſtige Strafen wie ein memento mori der Regierungsſchulen Wie denkt der Staatsſekretär die nötigen

kaufen oder zu verkaufen bringt de m Gendarmen ſchwere finan wirken Die Herabſetzung en s r t ger m re die Schulen zu erhalten Bedauerlich iſt der ſtarke
zielle Nachteile blüffenden Erfolg gehabt Leider iſt der Geiſt des Geheimra echſel der Gouverneureung icht ü i Dieſer hat in vielEin Regierungskommiſſar e r lung iſt Abg Mumm Wirtſch Vag v eDie Dienſtwohnungen ſind in dieſem Jahre erheblich ver ein gilt im Reſſort des Jnnern Welche Harmonie Der Reichstag iſt ſich einig in der
mehrt Darin werden wir fortfahren Bezüglich der Herauf poſitiven Beurteilung unſerer Kolonien Nur die Sozialdemoſetzung der Dienſtaufwandsentſchädigung ſchweben für 1918 er Geheimrat Krohne e kraten ſtehen noch abſeits Sie werden auch ſo bald nicht mit

die neute Erhebungen Zu dem vom Vorredner berührten Fall Mehlich iſt zu be machen Die Vorteile der Kolonien genießen ſie aber ſchon jetzt

ſs

Beim Titel Geheime Ausgaben im Jntereſſe
der Polizei wendet ſich eAbg Hirſch Soz

er w Spitzeltum Aus politiſcher Moral lehnen wir den
a

Der Titel wird in beſonderer Abſtimmung gegen die Stimmen
der Sozialdemokraten bewilli gt

Beim Titel Zuſchüſſe an die Kommunalverbände zur Aus
führung des Fürſorgeerziehungsgeſetzes fordert

Abg Schmedding Zentr
beſonderen Takt bei der Reviſion von Fürſorgererziehungsanſtalten
Die Aufſicht über die privaten Erziehungsanſtalten wird am

deſten dem Oberpräſidenten unterſtellt Die Regierungspräſi
enten haben ſchon wiederholt abweichende ſich gegenſeitig wider

ſprechende Entſcheidungen gefällt und deshalb hätte der Miniſte
ſog iaß die Aufſicht nicht den Regierungspräſidenten übertragen
ſollen

Miniſter v Dallwitz
Ein Wechſel in den Beamten bei Reviſion der Anſtalten ſoll

nach Möglichkeit vermieden werden damit eine Aenderung in den

F

achten daß die Gewährung von Selbſtbeſchäftigung als Aus
nahme zu gelten hat Wir verfahren dabei durchaus nach den
vom Bundesrat feſtgeſetzten Grundſätzen Jn der Preſſe ſind
freilich bei Behandlung ſolcher Fälle nicht unerhebliche Ueber
treibungen vorgekommen

Abg Faltin Zentr
wünſcht Beſſerſtellung der Gefängnisunterbeamten

Geheimrat Krohne
Man darf hierbei nicht vergeſſen daß keine Beamtenkake

gorie ſo viel Stellenzulagen bekommt wie unſere Unterbeamten
Wo Not iſt greifen wir gern helfend mit Unterſtützung ein

Beim Titel Beihilfen für unterſtützungsbedürftige ehemalige Krieger fordert
Abg Dr Runze Vp vverſtärkte Veteranenfürſorge Die Petitionen der n Vekeranen

ſollten dringend berückſichtigt werden Es iſt betr end daß alte
Veteranen Armenunterſtützung beziehen müſſen Mancher alte
arg hat ſchon infolge ſeiner traurigen Lage zum Revolver
gegriffen

Ein Regierungskommiſſar Die Höhe der Unterſtützungen und

Vielleicht hat Herr Henke heute ein Täßchen Kakao zum Frübſtück
getrunken Er ſtammt aus unſeren Kolonien Vielleicht hat
Frau Noske heute zum Feſt des 1 Mai ein Küchlein bereitet mit
Pflanzenbutter aus unſeren Südſeekolonien Heiterkeit Durch
die Vergebung großer Landkonzeſſionen hat man
ſich früher ſtark verſündigt Der Redner fordert in einer Reſo
lution daß der Alkoholimport für den Konſum der ein
heimiſchen Bevölkerung ſtetig mehr eingeſchränkt werde Die
Brüſſeler Konferenz zur Reviſion des afrikaniſchen
Spirituoſenhandels ſoll bald wieder zuſammentreten Die Regie
rung ſollte ſich mehr um die Buſchmänner kümmern um
die Aermſten der Armen Einmütig erkennt der Reichstag den
edlen Opfermut der Miſſionare an Leider kommt man den
Mohammedanern zu weit entgegen

Präſident Dr Kaempf
Gegen meinen Vorſchlag heute eine Abendſitzung abzuhakkten

ſind nachträglich Einwendungen erfolgt Jch bin bereit davon
abzugehen wenn Sie damit einverſtanden ſind daß die heutige
Sitzung bis etwa 148 Uhr ausgedehnt wird Zuſtimmung Abg
Dr Arendt ruft Bis dahin redet Ledebourl

Abg Ledebour Soz

er Entſcheidungen nicht ohne Not eintritt Eine Reviſion der i ür di i i i in ifallof großen die Vorausſetzungen für die Verteilung ſetzt das Reich feſt Nein ich werde ganz kurz ſein Lebh Beifalls zrnt von Privatanſtalten durch den Oberpräſidenten würde Darauf haben wir keinen Einfluß Wir erleben es immer wieder wenn neue Mitglieder oder neue
ur wierig ſein Stellen ſich bei der jetzigen Regelung Nachteile ein Hierauf wird die Sitzung bis abends 7328 Uhr unterbrochen Miniſter die ſind viel häufiger nen als die Mitglieder hier

o werden wir erwägen ob wir nicht den Anregungen des Vor
redners folgen können

Abg Borchardt Soz
Die von der Regierung für die Fürſorge Erziehung feſtgeleg

s Grundſätze finden unſere volle Billigung weil darin Wert
F egt wird euf indivituelle freiheitliche Erziehung Wir würden
ne Bedenken haben gegen die religiöſe Einwirkung auf die Zög
Lehre die dort vorgeſchrieben wird ebenſo wie der ſtreng religiöſe
R endet der Lehrer der gar nicht denkbar iſt weil in unſerem

r ernen Leben die ſtrenge Jnnehaltung chriſtlicher Grundſätze
ſern möglich iſt Zurufe im Zentr Ja das Chriſtentum

wi ietet doch beiſpielsweiſe das Streben nach materiellem Ge
g Widerſpruch und Lachen im Zentr Jch könnte Jhnen

fein r will aber bei der Geſchäftslage des Hauſes jetzt
begri eligionsdebatte entfeſſeln Abgeſehen von dieſen Bedenken
ſie e wir aber die hier feſtgelegten Grundſätze durchaus weil
r e dem entſbrechen was wir Sozialdemokraten ſchon immer

Grund Volksſchulen überhaupt gefordert haben Wie werden dieſe
Ta e aber angewendet Vor kurzer Zeit klagte im Verl

deſfe c ein Kriminalkommiſſar darüber daß in der
x ntlichkeit ſo wenig von dem Leben und Treibendoch T Fürſorge Ergiehuagdanſtalten ſo wenig bekannt ſei Es iſt

daß de enklich wenn in einem Erlaß Lorgeſchrieben werden muß

dürfen Zöglingen nicht mehr als 10 Hiebe verabreicht werden
ſoll der ach den von der Regierung aufgeſtellten Grundſätzen
rn er Verkehr mit den Angehörigen der Zöglinge gepflegt wer

n V der Anſtalt Martinshaus im Vezirk Vreslau wurde aber
in helented der ſeinen Sohn zu Weihnachten beſuchen wollte dies

4 r eder Weiſe verweigert Ein anderer Fall hei dem ein
t Seifert beteiligt iſt läßt auch nicht darauf ſchſießen daß

Schluß 4 Uhr

Mb Deutſcher Reichstag
52 Sitzung Mittwoch den 1 Mai,

Am Tiſche des Bundesrats Dr Solf
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

15 Minuten und kündigt eine Abendſitzung an Der
Kolonialetat ſoll bis ſpäteſtens Donnerstag abend erledigt
werden

Die Wahl des Abg Kreth Konſ wird für gültig erklärt
Ueber die Wahl des Abg Haupt Soz werden Beweis
erhebungen beſchloſſen

Der Kolonialetat
Dritter Tag

Abg Dr Paaſche Natl
Mit Ausnahme der Sozialdemokraten haben ſämtliche Par

teien des Hauſes ſich rückhaltslos auf den Boden einer vernän
digen Kolonialpolitik geſtellt Dieſe Kolonialpolitik liegt auch im
Intereſſe der Arbeiter Darum ſollten die Sozialdemokraten auch
mitarbeiten Abg Noske Soz Tun wir jg auch Vor
läufig ſtehen Sie noch zu ſehr unter der Fuchtel der
Radikalen

Sie ſollten doch auch anerkennen was in den Holonien Gutes
geſchieht Wir Nationalliberalen ſind oft als Kolonialſchwärmer
hingeſtellt worden Da freut es uns um ſo mehr daß geſtern
guch Dr Waldſtein ſich ſo kolonialfreundlich geäußert hat Diee Erziehungegrundſahe richtig angewendet werden

erſcheinen dann glauben ſie uns Sozialdemokraten
gute Lehren geben zu können Der Staatsſekretär dem ich
natürlich nicht größere Sachkenntnis beimeſſe als Herrn Wald
ſtein will uns nicht wie dieſer 50 ſondern nur 5 Jahre bis zu
unſerer Bekehrung zubilligen Wenn er in Samoas Fluren wan
delte Blumen im lockigen Haar Heiterkeit der Staatsſekretär
ſchüttelt verneinend ſeinen reichlichen Scheitel dann hat er wohl
die Norddeutſche Allg Ztg geleſen Der Staatsſekretär ſchüttelt
den Kopf oder Blätter ähnlichen Kalibers und hat da Bilder von
uns Sozialdemokraten gefunden ſcheußlicher als die Kannibalen
Gewiß wir bekämpfen die Kolonialpolitik die Aneignung der

Kolonien die Unterjochung fremder Völker die Ausrottung der
Hereros dieſe ganze kulturzerſtörende Arbeit die die deutſche
Reichsberwaltung beſonders in früheren Jahren ge
übt hat Gleichzeitig aber arbeiten wir poſitiv mit um das
Los der unterjochten Völker möglichſt zu beſſern

Abg Colshorn WelfeGar zu optimiſtiſch ſoll man die Baumwollkultur in unſeren
Kolonien doch nicht anſehen Der Redner äußert ſich hierüber

Abg Davidſohn Soz
Ueber die Antialkohol propaganda haben die Herren

Waldſtein und Erzberger kein Urteil Eine differentielle Behand
lung der Eingeborenen von unſeren kolonialen Beamten und Offi
zieren uſw iſt gang unzuläſſig Jn der Alkoholfrage kann man
nur durch Vorbild wirken fragen Sie nur die Miſſionare
Wir haben hunderte von Aerzten bereits die als Abſtinenzler
leben nicht um ihrer ſelbſt willen ſondern um auf die Unigebung
in gleichen Sinne zu wirken Noch weit mehr iſt das dort draußen
notwendig Tropenkoller iſt ja nur eine Abart des Delirium
tremens Es heißt ja dort bei den Negern er iſt betrunken wieFreiſinmigen haben jetzt dieſelben Anſchauungen über die Kolonien ein Weißerl Die Anſicht Erzbergers daß der Weiße dort ohne



e

auskommen kann iſt längſt widerle
bei dem Präſidenten Dr Paaſche anfragen r ſen h n

iner jungen Gattin eine mehrmonatigee er ht ohne auch nur ein eingiges
Tröp Alkohol auf dieſer Reiſe mit ſich zu führen Heiterkeit
Darüber iſt gar nicht zu lachen er wollte gerade ad oculos demon
ſtrieren daß diejenigen Afrikareiſenden Unrecht haben die be
haupten man könne nicht den Einwirkungen des e Klimas
monatelang widerſtehen ohne für alle Fälle Alkohol mit ſich zu
ührenS Herr Oertel unterſchrieben hat Heiterkeit ſo verweiſe ich

darauf wenn ich auch gewiß dafür ſtimme daß dieſe internationale
Konferenzen wenig Erfolg haben Jedenfalls ſoll nicht aus der
Rede des Herrn Mumm die Doppelmoral die Anreg entnom
men werden etwa eine beſondere Alkohollizenz für die Weißen
einzuführen Unſere Beamten ſollen Muſter und Vorbilder für
die Ein eborenen ſein

Abg Mumm Wirtſch Vgg
erklärt perſönlich Der Vorredner hat mich vollſtändig mißvern er annimmt ich wolle den Weißen jeden e

des Alko lismus nachſehen ich habe mich nur gegen eine A
ader Nichts Politik gewandt

Die Reſolution Mumm lautet
Den Reichskanzler zu erſuchen 1 darauf hinzuwirken

daß der Alkoholimport für den Konſum der ein
heimiſchen Bevölkerung in den deutſchen Schutzgebieten
ſtetig mehr eingeſchränkt werde 2 an ſeinem Teile darauf
hinzuwirken daß die am 5 Februar 1912 vertagte Brüſ e
ler Konferenz ur Reviſion des afrikaniſchen Spirituoſenhandel,s bald wieder zuſammen
trete

Die Reſolution wird angenommen aber in Nummer 1 das
Wort ein heimiſchen auf Antrag Davidſohn geſtrichen

Der Etat des Reichskolonialamtes wird erledigt
Der Stat für Oltakrika

Eine Reſolution der Budgetkommiſſion forderk die Ab
ſchaffung der Hausſklaverei in Oſtafrika vom Ja
nuar 1920 ab

Abg Erzberger Zentr
Herr Henke hat behauptet Herr Rohrbach hätte in einem

Buche geſchrieben die katholiſchen Neger be ten das Marienbild
an e Rohrbach teilt mir mit daß er das nicht geſchrieben
hat Jn Herrn Henkes Stenogramm ſteht nun auf einmal
nur Die Neger verehren das Marienbild Jch mir
das unkorrigierte Stenogramm geben laſſen und dort ſteht deut
lich beten Nachdem ich Proteſt erhoben hatte ändert alſo
Herr Henke das Stenogramm Hört Hörtl

Abg Dr Arendt Rp tHoffentlich zieht nun Frieden in Oſtafrika ein Wenn Oſtafrik
ochgekommen iſt ſo geſchah das nicht durch ſondern trotz

Herrn v Rechenberg Er hat die Entwicklung nicht geför
dert ſondern gehemmt Ewiger Streit zwiſchen den Anſiedlern
und dem Gouvernement war die Folge Der Redner fordert die
Aufhebung der Salzverbrauchsabgabe und die Einführung einer
neuen Währung für Oſtafrika Die jetzige iſt ganz
verfehlt Die Zukunft der Kolonie beruht darauf daß die Plan
tagenwirtſchaft gefördert wird und daß Oſtafrika mehr zur An
fiedlungskolonie ausgeſtaltet wird Der Reisbau muß gefördert
werden Für die Neger ſind die Deutſchen nicht die Unterdrücker
ſondern die Kultivateure Sie haben das Leben der Neger erſt
auf eine menſchenwürdige Stufe gebracht Jede Koloniſation iſt
kapitaliſtiſch Ab Ledebour Chinal Wenn Sie China
mit einem Negervolke vergleichen dann haben Sie keine Ahnung
von China und von Afrika Vizepräſident Dove bittet China
aus der Debatte zu laſſen Mehr Bahnen Wir müſſen an den

VictoriaNjanſa heran Notwendig ſind Lehrfarmen Die wert
vollen Holzbeſtände müſſen verwertet werden Der Redner legt
einen Bleiſtift aus deutſch oſtafrikaniſchem Zedernhol z auf
den Tiſch des Hauſes nieder

Hoffentlich gelingt es dem neuen Goubverneur den

Er e mak natürlichen Reichtum der Kolonie mit glücklicher Hand zu enk

Leſen Sie den zweiten Teil der Reſolution Mumm den

eine Aenderung der Siedelungspolitik

wickeln Erfreulich iſt daß die Volkspartei in der Kolonialpolitik beute von der Sozialdemokratie abgerückt iſt
Später wird man diejenigen als Kurioſitäten betrachten die
heute noch gegen die Kolonien ſind Die Rede des Herrn Henke
war bezeichnend Abg Stadthagen Sie war doch famos Sie
finden ſie famos Das ſieht en ähnlich

Abg Henke Soz a enerr Erzberger wollten Sie mir eine F ung vorwerfenab er e r Nein neinl Jch habe das Wort anbeten
in verehren umgeändert nicht um Herrn Erzberger den Anlaß
u einer Polemik zu nehmen ſondern aus ſtiliſtiſchen Gründen
ir iſt es auch im Traum nicht eingefallen die Miſſionare an

zugreifen Fch habe nur geſagt ſie ſind die Pioniere des Kapi
talismus Vizepräſident Dove ruft den Redner zur Sache

danke Herr Präſident da Sie mich ſolange haben reden
aſſen ich bin auch gerade fertig

Abg Erzberger Zentr
Jch mache keinem Kollegen einen Vorwurf wenn er im Steno

gramm etwas ändert Aber es iſt etwas Anderes wenn ſich ge
rade an dieſen Punkt eine Polemik anknüpfte Herr Dr Arendt
hat gegen den alten Gouverneur ſchwere Vorwürfe erhoben den
neuen hat er im voraus mit ſprüchen bedacht war
wohl ſehr ungerecht Jch wünſche dem neuen Gouverneur daß
er hier nicht ſo oft von Dr Arendt angegriffen wird wie ſein
Vorgänger J

Abg Noske Soz
Herr Arendt hat eine Phantaſie entwickelt die man beinahe

orientaliſch nennen könnte Aehnlich ſein Fraktionskollege
v Liebert Pardon Fraktionskollege kann man ja nicht en da
die Reichspartei ja keine Fraktion iſt Heiterkeit links Die
Weißen haben auch die Seuchen nach Afrika gebracht Typhus
Tuberkuloſe uſw Gegen die Eingeborenen hat man eine mörde
riſche barbariſche Kriegsführung angewendet Dr Arendt will

i Er hat den bisherigenGouverneur hart angegriffen Abg Ledebour Das nennt
man einen ArendtsFußtritt Heiterkeit Die große
Mehrheit des Hauſes würde energiſch proteſtieren wenn der neue

richten würde Das Land ein Land der Negerkulturen
bleiben Die Regierung geht den richtigen Weg wenn ſie Baum
wollenbaulehrer in die Kolonie ſchickt damit die Neger Unterricht

in dieſen Kulturen erhalten V
4 Abg Dr Arendt RpEine Negerrepublik nach dem Wunſch des Abg Noske würde

der Kolonie nicht dienen die Weißen ſind als Lehrmeiſter der
Schwarzen nicht zu entbehren Die Sozialdemokraten verur
teilen unſere Kolonien ohne ſie zu kennen Es iſt doch etwas
daraus geworden Was haben Sie über Südweſt geſagt wie
haben Sie über den Sand und die Dattelkiſte gelacht und nun
ſind auf einmal Diamanten da Heiterkeit Daß man von
einem Lande doppelt ſo groß wie Deutſchland ſagt daß es nichtz beſiedeln iſt das iſt wieder echt ſozialdemorratiſhe geographiſche

ogik Wenn Herr Noske uns vorhält daß wir keine Fraktion
ſind ſo möge er ſich bei ſeinen ſechs Freunden im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe erkundigen die mit außerordentlicher Eifer
u über ihre Fraktionsrechte wachen Eine Ausdehnung der

rlaubszeit in Oſtafrika iſt durchaus möglich Herr Noske will
keine Bereicherungskolonie ja wir wollen doch unſeren nationalen
Wohlſtand heben Beifall

Abg v Böhlendorff Kölpin Konſ
Es iſt überaus wichtig für unſere Kolonien daß man das

Kapital afg ſtimmt Verlieren will niemand wir wollen eine
recht lebhafte Beteiligung des Kapitals deſto mehr müſſen wir
ihm Vertrauen einflößen Die ungünſtigen Worte die Herr

rendt über Herrn v Rechenberg geſprochen hat bedauere
ich Wir ſc ießen uns voll dem an was Herr v Liebert in
Würdigung der weſentlichen fiden die Herr v Rechenberg
ür das Gedeihen des Schutzgebiets hat geſagt hat Herr von
echenberg iſt ſtets geradeaus gegangen hat nicht nach rechts

noch nach links t Daß ein ſo ernſter Mann auch ſeine
ſapdt hat gereicht ihm nur zur Ehre Wir ſchließen uns jeden
alls ſeiner Anerkennung an VBeifall

Gouverneur ſich in dieſer d nach den Dann des Dr Arendt
o

Die Reſolukſon Uber die Aufhebung der Fauſklaverei wird angenommen s r aux
Stat kür Kamerun

Abg Noske Soz
hält eine Rede über Kamerun Die Selbſtberwalkung iſt au
nicht in beſcheidenem Sinne gelöſt Die Südfirmen wollen Her
im Lande bleiben Da iſt von Humanitätsbeſtrebungen ſehr
wenig die Rede Der Redner erkennt die Beſtrebungen der Regi
rung zur Hebung der dortigen Landwirtſchaft an wendet ſich
aber dabei unter Bezugnahme auf die Handelskammer Süd
kamerun gegen die Vodenpolitik die die Eingeborenen landlos
ma Der Kameruner Eiſenbahngeſellſchaft ſeien ſo umfan
reiche La iete gegeben daß von Verkehrsintereſſen bei i
nicht viel die Rede iſt Die Kautſchukpreiſe und damit
Zahlungskraft und der Arbeitspreis der Eingeborenen wird vor
den Südfirmen künſtlich niedergehalten Die Pumpwirt chaft mitallen ihren ſchlimmen Folgen wird auch dort ein efalee Di
Trägerordnung ſteht nur auf dem Papier Der Rehner ſpricht

dann über die letzten Aufſtände

Abg v Liebert Rp
bedauert daß der Staatsſekretär den Bahnbau für Südkam e

da run abgelehnt hat Dieſes Land iſt eines der fruchtbarſten der
Erde Die Eingeborenen würden ſich an eine Bahn heranziehen
und ger anlegen Herr Noske hat geſtern meinen Namen
in Verbindung mit faulen Gründungen genannt Jch gehörte
früher zu den ſogenannten Kolonialenthuſiaſten Jch habe dann
vier Jahre draußen gearbeitet Als ich mich in den Ruheſtand
zurückzog habe ich mich mit den wirtſchaftlichen Fragen intenſiv
befaßt und mich auch mit dem Geldbeutel dafür intereſſiert und
mich an einer Hanf einer Kautſchuk und einer Baumwollgeſell
ſchaft beteiligt Jch habe nicht viel Freude daran gehabt und
würde meine Aktien gern Herrn Noske überlaſſen Heiterkeit
Aber das iſt ſo die Art der Sozialdemokraten Bringt eine G
ſellſchaft nichts dann iſt es eine faule Gründungl Bringt ſie
Dividende dann iſt es eine kapitaliſtiſche Gründungl Jch ver
wahre mich gegen die ſozialdemokratiſchen Vorwürfe

Staatsſekretär Dr Solf
Jch habe mich nicht grundſätzlich gegen eine Südbahn in

Kamerun ausgeſprochen Jch bin nicht etwa gegen die Auf
ſchließung des Südens dieſes reichen Gebiets Ich will aber nicht
nur eine Stichbahn ſondern eine große Zubringerbahn vom Jn
lande nach der Küſte Wenn Herr v Liebert es erreichen kann
daß die Rentabilität der Stichbahn garantiert wird würden wir
n Bau zuſtimmen Aber dieſe Rentabilität erſcheint nicht ge

geben

Die Abgg Dr Arendt Rp und v Vöhlendorff Konſ
verlangen die Verlegung des Sitzes des Gouvernements von Bueg
nach Duala

Staatsſekretär Dr Solf
Buea hat große Vorzüge auch geſundheitlicher Ark Die Ar

beitsfreudigkeit der Beamten iſt dort größer Die Gouverneure
ſind übrigens ſehr beweglich und reiſen im Lande umher Nach
dem Ausbau der Bahn wird die Frage weiter geprüft werden

h Abg Waldſtein Vp
empfiehlt eine Kleinbahn von Bueg und Duala

Staatsſekretär Dr Solf
erklärt auf verſchiedene Anfragen daß eine Pferdezüchtſtation ein
gerichtet werden ſoll Unrichtig ſei es daß ein Mohammedaner
in einer Regierungsſchule Religionsunterricht erteile Er lehrt
nur arabiſche Schrift

Eine Refolution die auch für Kamerun eine Ein
ſchränkung des Alkoholkonſums fordert wird angenommen

Die Etats für Togo und Neu Guineg werden debatte
los erledigt uDas Haus vertagt ſich

Donnerstag 1 Uhr pünktlich VWeiterbergAenderung der Geſchäftsordnung Lerahans
Schluß 7 Uhr

Deutsehes Reich
Die Wehrvorlagen

in der Budgetkommiſſion
g 3 der Novelle zum Reichsmilitärgeſetz wurde mit

allen Stimmen gegen die der Sozialdemokraten an
genommen

f Aus Berlin 1 Mai wird uns gemeldet
Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte heute die

allgemeine Beſprechung über die Militärvorlage fort Da
ſich die Beſprechung auf das Landheer beſchränkt iſt Staatsſekretär v Tirpitz Fente nicht anweſend

Von konſervativer Seite wurde der Grundſatz aufgeſtellt
daß alle wehrpflichtigen Leute möglichſt auch ausgebildet wer
den ſollen und zwar aus erzieheriſchen Gründen Deshalb
ſei verſtärkte Ausbildung der Erſatzreſerve wünſchenswert
was durch Erhöhung der Friedenspräſenz auch teilweiſe er
reicht werde Ein anderer Redner wünſcht Kapallerie
diviſionen ſchon im Frieden J Wunſch gab dem Kriegs
miniſter Anlaß zu vertraulichen Ausführungen über die Ver
wendung unſerer Karallerie nach der Mobilmachung Ein
Zentrumsmitglied wandte ſich gegen den Grundſatz der
Rüſtungsbeſchränkung weil wir jetzt mit einem Kriege nach
drei Fronten zu rechnen hätten Die Neutralität von Belgien
und Holland ſei eben nicht mehr garantiert ſie bildeten ein
Einfallstor nach Deutſchland Der Staatsſekretär des Aus
wärtigen gab hierzu pertrauliche Aufklärungen Von ſozial
demokratiſcher Seite wurde die Frage der Neutralen über
haupt behandelt und eine Verſtändigung mit England befür

Deutſchland müſſe mit der Rüſtungsbegrenzung vor
n

In der weiteren Ausſprache wünſchte ein ſozialdemokratiſcher Redner Auskunft über den v wo

Stand der Verhandlungen mit England
Durch die jetzigen Vorlagen würde die Befürchtung in England daß Deutſchland einen Angriff beabſichtige verſtärtt

Ein anderer Sozialdemokrat ſucht nachzuweiſen daß die
rin prozentual ſtärker gewachſen ſei als die
Volkszahl Die chauviniſtiſchen Strömungen im Auslande
würden genährt durch die Unſtetigkeit und die Fehler der
deutſchen Diplomatie Auf die jetzige Vorlage werde bald
eine neue folgen Richtiger ſei die Abſicht die in einigen
ſozialdemokratiſchen Anträgen vertreten wird mehr Leute
auszubilden durch Herabſetzung der Dienſtzeit und Aende
rung der Organiſation r Kriegsminiſter betonte dem
gegenüber entſchieden daß die Heeresverſtärkung in erſter
Linie dazu dienen u den Frieden zu ſichern Deutſchland
habe keine Angriffstendenzen Eine Miliz biete entfernt
nicht die Sicherheit wie ein Weghrüge ehendes Heer
Eine Verkürzung der Dienſtzeit ſei bei der Schwierigkeit der
jetzigen Kriegsausbildung nicht möglich

Ein volksparteiliches Mitglied beſpricht das Verhältnis

dirx in welchem der bekannte diplomatiſche Mitarbeiter des
Temps weit ausholend mit einem umfangreichen größten

teils natürlich bekannten Material die Geſchichte des Marokko
abkommens ſchreibt erzählt er u a, daß in der erſten Hälfte
des Juni vorigen Jahres als die Franzoſen gerade nach Fez
gegangen waren der Kronprinz Herrn Cambon bei einem
Rennen im Grunewald in der Hofloge zur Beſetzung von Fez
beglückwünſcht und dabei geſagt habe Eh bien mein lieber
Botſchafter Sie find ja jetzt in Fez ich mache Jhnen mein
Kompliment dazu
wird jetzt nicht mehr davon ſprechen Sie werden uns unſern
Teil geben Vous nous ferez notre part und alles wird
geregelt ſein,

u Holland und begründet den Antrag ſeiner Partei auun h ſofern von n de
nregung dazu gegeben werde Beim Ver

wie es Herr Tardieu erfahren haben will zu Herrn Cambon geſprochen hat aber un wahrſcheinlich iſt es Lige Ver Aronprſg

r der Heereszahlen verſchiedener Länder müſſe beſonderes
ewicht gelegt werden auf die Zahl der V und Unter

offiziere worin Deutſchland ſehr günſtig daſtehe Eine Verehenſß der Inſpegare ſei nicht hl Auch dieſer Redner
wünſcht Auskunft über die Verhandlungen mit England
Der Staatsſekretär des Auswärtigen erklärt darüber könne
jetzt r nicht gegeben werden Er ſtellt im übrigen
verſchiedene Aeußerungen der Vorredner richtig

Generalmajor Wandel ſpricht über die Erſatzreſerve
Die Belaſtung der Bevölkerung durch den Heeresdienſt werde
durch die Vorlage nicht größer denn die Zahl der Dienſt
pflichtigen und Dienſttauglichen wachſe ſtändig Frankreich
habe zwar weniger Unteroffiziere als wir aber mehr Kapi
tulanten Die Vermehrung der Armee Jnſpektionen ſei
gerade im Hinblick auf die Verwendung im Kriege dringend
wünſchenswert Von ſozialdemokratiſcher Seite wird Aufklärung darüber wünſcht inwieweit ſich die politiſche Lage

ſeit der leßten Militärvorlage geändert hat und zwar um
weniger Vertraulichkeit gebeten Ein nationalliberales Mit
re hält die Vorlage für ausreichend begründet ſchon durch
ie Ereigniſſe im letzten Jahre Eine Rüſtungsbeſchränkung

könne auch von England gar nicht n beabſichtigt wer
den wie beinahe e Rede Churchills beweiſe Die fehlende
Ausbildung der Erſatzreſerve bleibe ein Mangel der

Dann kam es zur Abſtimmung über den Z 3 der Novelle
zum Reichsmilitärgeſetz Er wurde mit allen Stimmen gegen
ie der Sozialdemokraten angenommen 8 3 lautet

Aus 2 bis 3 Diviſionen mit den erforderlichen Fuß
artillerie Pionier und Trainformationen wird ein
Armeekorps gebildet derart daß die geſamte Heeresmacht
des Deutſchen Reiches im Frieden aus 25 Armeekorps be
ſteht 3 Armeekorps werden von Bayern 2 von Sachſen
1 von Württemberg aufgeſtellt während Preußen gemein
ſchaftlich mit den übrigen Staaten 19 Armeekorps formiert

Der Kronprinz und die deutſche Rarokhko
Politik

Jn dem ſoeben erſchienenen Buche Ie mystère Aga

Marokko iſt ein hübſcher Biſſen Man

Es wird ſich nicht leicht feſtſtellen laſſen ob der Kronprinz ſo

hat für die großen Fragen der auswärtigen Politik ein ſeiner
glücklichen Jugendlichkeit entſprechendes lebhaftes Jntereſſe Das
wußte man in engeren politiſchen und diplomatiſchen Kreiſen
längſt auch bevor er es ſo auffällig bei den Marokkodebatten des
letzten Herbſtes in der Hofloge des Reichstages zur Schau ge
tragen hat Man kennt auch nicht nur aus jenen Tagen ungefähr
die Richtung in der dieſes Intereſſe ſich betätigt und man weiß
ſeit Jahr und Tag manches zu erzählen über die Art wie er
ſchriftlich und mündlich ſein Jntereſſe zu beſtimmten auswärtigen
Fragen gelegentlich bekundete So mag es in dem erwähnten
Falle auch Herrn Cambon gegenüber geſchehen ſein Es wäre
aber ein Jrrtum aus dieſen oder aus anderen Aeußerungen des
jungen Kommandeurs der Leibhuſaren Schlüſſe auf die Abſichten
oder Wünſche oder den Gang unſerer offiziellen auswärkigen
Politik zu ziehen An der iſt der Kronprinz nicht beteiligt und
das was er gelegentlich als Anſicht oder Wunſch kundgeben mag
braucht durchaus nicht den Anſichten oder Abſichten der verant
wortlichen Leiter dieſer Politik zu entſprechen Jn den bekannt
gewordenen Fällen entſprach es ihnen nicht Wenn der Kronprinz
zu Herrn Cambon geſagt haben ſollte Sie werden uns unſeren
Teil geben und darunter ein Teil von Marokko verſtanden ſein
ſollte ſo wäre der Schluß falſch daß damals etwa unſere Politik
auf den Erwerb irgend eines Teiles von Marokko ausgegangen
ſei Das Programm unſerer Marokkopolitik welches Erwerbungen
in Marokko ſelbſt ausſchloß iſt ſchon im Mai zwiſchen dem Kaiſer
und dem Reichskanzler feſtgelegt worden Politiſche Aeußerungen
des Kronprinzen ſind ſeine perſönlichen Anſichten und haben nur
das Jntereſſe das jeder Beitrag zur Beurteilung des künftigen
Trägers der Krone haben mag

Der Seniorenkonvent des Reichstages
trat am Mittwoch vor der Plenarſitzung zu einer Beratungzuſammen Er hofft daß das Haus heute Donnerstag
eventuell durch Anberaumung eiſter abermaligen Abend
ſitzung mit der Kolonialdebatte zu Ende kommen
werde Für Freitag iſt die Veratung der Anträge aus der
Geſchäftsordnungskommiſſion und des Antrages der Reiche
partei betreffend Fraktionsbildung vorgeſehen Sonnabend
und Montag bleiben ſitzungsfrei Am Vienstag ſoll mit der
Beratung der übrigen Teile des Etats begonnen werden

Der neueſte Dreadnought
Aus Kiel wird uns gemeldet
Der neueſte Dreadnought Oldenburg iſt unter dem Be

fehl des Kapitäns zur See Langemak auf der Kaiſerwerft
mit Flaggenparade in Dienſt getreten Das Schiff ſetzte zum
erſtenmal die Kriegsflagge auf Die Oldenburg tritt an
die Stelle des Elſaß zum erſten Geſchwader das dann aus
8 Dreadnoughts beſteht

Umgehung des Jeſuitengeſetzes in den Reichslanden
s Wie einem Telegramm des Straßburger Korxeſpon

denten des y zuſolge feſtſteht wird das Jeſuitengeſetauch in ElſaßLothringen umgangen r ſchuldige el iſt
nicht die Staatsbehörde ſondern der S Be ngzler

n Metz Laut Metzer Zeitung hat der e geſtattet

mehrere Jeſuiten tel nahmen und in den dortigen Kirchen
an der vierwöchigen großen Miſſion vor Atern in Metz

ntereſſant iſt daß von Zeit zu Zeit die Namenvrediaten
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l Preſſe genannt wurdenters in der
ver Niſſet Namen der s daran teilnehmendenrer e die vicſer Vorſidt allein ſchon gehe hervor daß
Jeſuiteffli Behörde ſich wohl bewußt ſei daß eine Geſetzes
die biſchö begangen werde
verletzung

Parlamenfarisches
haben die reichsparteilichen Abgeordneten

p Gamp und Schultz mit Unterſtützung mehrere
Freiherr er und Wilder den Antrag eingebracht daß fortan
on die nicht 15 Mitglieder ſtark iſt auch dann als

eine 7 on anzuerkennen ſei wenn ſie mit Hilfe der ihr Zu
Fr a ten zu der Ziffer von 15 gelangt Jn der Begründunggezähl Antrages wird darauf hingewiefen daß die ſtändige Praxis
dieſes ichstages ſeitdem eine Zuzählung überhaupt in Frage ge
Fent ſt dieſe als ausreichend für die Fraktionsbildung ange
ſehen hat

Hof und Perſanalnachrichten

Der Kaiser auf Korfu
Die in Rom erſcheinende Vita hat eine hohe italieniſche

Perſönlichkeit über den Aufenthalt Kaiſer Wilhelms auf Korfu
e rpiewt die folgendes erzählt Der Kaiſer kam auch dieſesinte nach Korfu um ſich zu erholen Obwohl außerordentlich

m hat er doch die Ruhe und das Meer nötig Vor Jahren
machte er ſeine mittelländiſchen Kreuzfahrten die aber zwei

Mangel hatten die Verbindung mit Berlin war doch nur un
rollſtändig und dann fehlte ihm auf dem Schiff die ungezwungene
Bewegung Darum hauptſächlich erwarb er das Achilleion Ob
wohl er die Antike liebt hat er doch die klaſſiſch eingerichtete
Villa ganz nach ſeinem in dividuellen Geſchmack umändern
laſſen und er liebt die Jnſel wo er vollkommen frei leben kann
Er hat ſich ſeinen Tag ſtreng eingeteilt Sehr früh ſchon erhebt
er ſich und erledigt Korreſpondenzen und Akten und lieſt Zei
tungen Bis l wird gearbeitet dann kommen Audienzen
an die Reihe ſchließlich Spaziergänge und Veſuche Jetzt ſind in
dieſer Einteilung Umänderungen eingetreten Früh werden nur
dringende Depeſchen erledigt und erſt nach dem Spaziergang wird
gearbeitet wenn nicht ein Ausflug unternommen wird Die
Abende verbringt der Monarch im intimen Kreiſe Wenige
Monarchen beachten ſo wenig wie er die Etikette Dem italieni
ſchen Krieg gegenüber iſt ſein Standpunkt ganz klar er iſt
ſtreng neutral und bleibt es und man hat unrecht in
Jtalien dies nicht zu verſtehen denn er liebt Jtalien und die
Jtaliener Er hält den Dreibund für unbedingt nötig aber
alle Intereſſen ſeines Landes ſind ihm heilig Jedenfalls kann
ſeine bloße Nähe dazu beitragen die friedliche Löſung des Kon
flikts zu veſchkeunigen

c Die Kaiſerin traf Dienskag nachmittag in Begleitung des
Prinzen und der Prinzeſſin Karl von Heſſen in Bad Hom burg
ein und begab ſich in das königliche Schloß Gegen Abend kehrte
die Kaiſerin nach Bad Nauheim zurück

Prinz Oskar von Preußen iſt Dienstag nachmittag vom
Stettiner Bahnhof nach Paſewalk abgereiſt

c Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen ſind von
Schwerin nach Berlin zurückgekehrt

S Morgen feiert Fürſt von Bülow in Rom ſeinen 63 Ge
burtstag

S Kapitän zur See Lange der bisherige Kommandant des
Linienſchiffes Kaiſer Wilhelm II iſt zum Kommandanten des
Panzers Wittelsbach ernannt worden

Ausland
Gngliſche Fiottenrefarm

Wie aus London gemeldet wird tritt jetzt eine der wichtigſten Flottenreformen Churchills in t tie Menkichr t

von 8 Jerſtörergeſchwadern 4 aktiven und 4 der Reſerve die
de auf dem Quivire befindliche Moskito Flotte in der

rdſee bilden werden Von den 4 aktiven Geſchwadern ſoll
as erſte und das zweite letzteres das mächtigſte in Roſyth

er haben das dritte in Harwich und das vierte in
i r 165 Zerſtörer gehören zu der neuen Organiſation

h ein 8 ſchnelle Kreuzer und 8 Depot und Reparatur
an I Die Fährzeuge der 4 erſten aktiven Se wadet tragen
r h Einrichtungen für Funkentelegraphie Die Ver

erung werde wie die Blätter meinen die Effektivſtärke
er englidoppel n iſchen Avantgarde in der Nordfee mindeſtens ver

Der FTripolis Krieg
Sie rer gemeldet

ge hier iſt noch immer unverändert Um dernenden Untätigkeit der italieniſchen Truppen wenigſtens
vamit 3 abzuhelfen beſchäftigt man ſie ſeit einigen Tagen
u erbg ne 2 Meter hohe Mauer rund um die innere Oaſe

hauptſänti Dieſe Mauer ſoll als Verteidigungsmittel
erent ich aber zur Abwehr des höchſt läſtigen vom Süden
aller hten Flugſandes dienen unbefangene Beurteiler ſind
ngreige der Meinung daß ſie im gegebenen Falle weder

U och Flugſand erfolgreich würde abhalten können
der den Untergang des amerikaniſchen

Dampfers Taxos

der 29 an EinzelheitenTaxos an der Feſtung Smyrna vorbeie hen die Feſtungewerke 7 Warnung hüſe ab um den

Gefahr die von den dort verankerten Minen drohende
Lotſen gufwertam zu machen und ihn zu veranlaſſen einen
in ſt b ord zu nehmen Die axos reagierte jedoch
Schuſſe erhaupt nicht auf die Schüſſe und ſtoppte erſt beim

Moment u s war aber bereits zu ſpät Jn demſelben
auf t ſieh ſie auf eine Mine und das ganze Schiff flog
wundete 5 zen ſind 165 Perſonen getötet worden 56 Ver
von denen zen in die nie von Smyrna gebracht
kranken 23 ben gehhrüitch ger ſind Unter den Schwer
größte rein woet ſich der erſte Offizier der Taxog Der
hiſchen 9 t er Paſſagiere ber aus armeniſchen und grie

gern die ſich auf der Rückreiſe nach Jeruſalem

im Hafbekannte von

hat neue d Belagerungszuſtand in Fez
ich nicht Hnplitationen Fezeitigt Regnault hatte es näm
n Sultal i r en den Belagerungszuſtand durch

Sigenmacht ulei Hafid verkünden zu laſſen Gegen dieſe
Dies wäre gkeit haben vereits 4 Konſuln Proteſt eingelegt

eden worden wenn Reganault den Rat des

geren Moinier befolgt h o Se
olgen ſeines Vorgehens rechtzeitig aufmerkſam gema em bei einem etwaigen erneuten Ausbruch der ehe ſo

fort ausreichend geriſtet zu ſein haben die fremden Konſuln

ein Waffenlager errichtet Denn trotz aller militäriſchen
Maßnahmen befürchtet man einen Angriff des dem Sultan
ſtets unbotmäßig enen Stammes der Hauz Jnfolge der
eennt des fran her Protektorats in Marokko wird
die ſrtrps ſche Geſandtſchaft in Tanger jetzt in ein einfaches
Konſulat umgewandelt
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Paris 1 Mai Die Entſendung der Panzerkreuzerund Conds nach Marokko wird offiziös damit t
lärt daß der franzöſiſche eſchäftsträger in Tanger gemeldet

habe der Aufruhr in Fez habe auch auf e r eine gewiſſe
Rückwirkung ausgeübt und namentlich die jüdiſche Bevölke
rung zeige ſich ſehr beunruhigt Um die Befürchtungen der
remden Anſiedlungen und der n Bewohner zu zer
reuen n die Regierung die Entſendung der beiden

Kriegsſchiffe beſchloſſen

Die chineſiſche Rationalverſammlung
wurde eröffnet Die Eröffnungsfeier in Peking verlief ſchlicht
und würdig Große Truppenmengen waren aufgeboten wor
den Von den 126 Abgeordneten waren 72 erſchienen Sie
waren alle zopflos Juanſchikai trug Generalsuniform
Miniſterpräſident Tangſchaoyi und die anderen Miniſter
trugen teils europäiſches Zivil teils Uniform Juanſchikai
hielt eine ausgezeichnete Programmrede Er kündigte Re
formen auf allen Gebieten und die Erhaltung guter Beiehungen zum Llusland an und erſuchte das Ardlagd um

nterſtützung beſonders bei der Regelung der FinanzenSeine Rede wurde wiederholt von ſtarkem Veifan begleitet
Es folgte eine Begrüßungsanſprache des Vorſitzenden Lingſun

c

alle und Umgebung
Salle a S 2 Mai

Zugunsten unserer Sehäiffer
Die Abgeordneten Schiffer und Gruſon haben an das

Haus der Abgeordneten Anträge geſtellt welche bezwecken
1 die durch die außergewöhnlichen Witterungsverhältniſſe des
letzten Sommers entſtandene Notlage der Binnenſchiffer zu
lindern und 2 die Binnenſchiffahrt durch geeignete Maß
nahmen dauernd zu erhalten und zu fördern Dieſe Anträge
ſind durch eine Petition der Handelskammer zu Magdeburg
deren Beiſpiel die Handelskammern Halle und Halberſtadt
folgten unterſtützt worden Die Handelskammer zu Halle
hat als die wichtigſte und für ein beſſeres Gedeihen der
Binnenſchiffahrt beſonders wirkſame Maßnahme die bezeich
net daß die Sondertarife der Seehäfen auf
Binnenhäfen ausgedehnt werden

Pflegerinnen Kurſus
Der Paterländiſche Frauenverein Halleveranſtaltet zurzeit im hieſigen Garniſonlazarett einen Kurſus

für Pflegerinnen vom Roten Kreuz an dem 14 Damen teil
nehmen werden

Schon lange iſt es der Wunſch des Vereins geweſen auch
in unſerer Stadt Helferinnen vom Roten Kreuz ausbilden
zu laſſen d h Frauen und Jungfrauen die die Reichsu beſitzen ſittlich gbeſhollen und bereit ſind
ſich im Kriegsfall als Krankenpflegerinnen 3 Monate lang
im Heimatsgebiet verwenden zu laſſen Nachdem nun die
Verwaltung des hieſigen Garniſonlazaretts ſich einverſtanden
erklärt hat wird u rlich ein zweimaliger 4wöchentlicher
theoretiſcher und praktiſcher Kurſus ſtattfinden an dem 12
bis 15 Helferinnen teilnehmen können

Vorbereitungen für den Kriegsfal das
bleibt neben aller Friedensarbeit die Hauptaufgabe des
Vaterländiſchen Frauenvereins Wenn im vergangenen
Jahre mancher in unſerem Vaterlande mit bangem Herzen
nach den drohenden Gewitterwolken geſehen hat die über
dem Deutſchen Reiche hingen dann iſt auch der Vaterländiſche
Frauenverein allerorten ſich ſeiner Aufgaben von neuem be
wußt geworden im Kriege dem Volke in den Waffen zu
dienen im Frieden der Linderung der Not

Auszeichnung für GSeheimrat Roux
Der ordentliche Profeſſor der Anatomie Geheimrat

Rou x wurde zum korreſpondierenden Mitglied der k k Ge
ſellſchaft der Aerzte in Wien und zum Ehrenmitglied des
naturforſchenden Vereins in Brünn gewählt

d 7
Zum Königl Kommerzienrat

iſt Herr Direktor Colberg ſeit langem Leiter des
Halleſchen Bankvereins ernannt worden

Herr Direktor Colberg erfreut ſich nicht nur in den
Kreiſen der hieſigen Bank und Handelswelt großen An
ſehens ſondern er iſt darüber hinaus bei der Bürgerſchaft
eine beliebte Perſönlichkeit der man wegen ihrer freundlichen
charaktervollen Art allgemeines Vertrauen entgegenbringt
Jn unſerem Stadtparlament dem Herr Direktor Colberg
ſchon eine Reihe von Jahren angehört ſchätzt man ihn
namentlich als Sachkenner in Finanzfragen deſſen Stimme
Gewicht hat

Auszeichnung Der König verlieh dem Direktor des Provinzial
muſeums zu Halle Karl Reuß den Roten Adlerorden 4 Klaſſe
ebenſo dem Kaufmann Kurt Klam roth zu Halberſtadt Dem
Geheimen Juſtizrat Karl Kortum in Naumburg wurde der
Rote Adlerorden 3 Klaſſe mit Schleife verliehen

Weißbier Salon Jm ſchattigen Garten finden die beliebten
Abendkonzerte wiederum regelmäßig ſtatt Ein Beſuch iſt jedem
zu empfehlen denn Herr L Hoffmann verpflichtete das Jtalieniſche
SoliſtenSalonOrcheſter

Generalappell der 72er Am 12 Mai mittags 145 Uhr
findet der 2 Generalappell der alten 72er in der Gründungs
garniſon Naumburg Hotel Reichskrone ſtatt wozu alle jetzigen

g früheren Angehörigen des Regiments herzlichſt eingeladen
n

Der Verein ehem 10er Huſaren von Halle u Umg hält am
Sonnabend den 4 Mai abends 816 Uhr im Eiskeller Nikolai
ſtraße ſeine Verſammlung ab wozu alle ehemaligen Regiments

e der ihn auf die möglichen J engehörigen willkommenjubiläum nan I
Der Gabelsbergerſche Stenographenverein von 1859 heut am

heutigen Donnerstag abends 9 Uhr ſeine Monatsverſammlung
im Vereinslokal Hotel Goldenes Schiffchen ab

Provinzialnachrichten

Sröffnung des neuen Leipziger Bahnhofs
Leipzig 1 Mai Seit heute iſt der neue Leipziger Bahnhof

im Betrieb Der weſtliche Teil die preußiſche Hälfte iſt fertig
geſtellt und vermittelt zunächſt den Verkehr von und nach
Thüringen

Der erſte Zug der aus dem neuen Bahnhof ausfuhr war
der Frühzug der 10 über Zeitz nach Gera abgelaſſen werden
ſollte Das konnte natürlich kein Geheimnis bleiben und ſo be
ſchloſſen viele Leipziger und Leipzigerinnen dieſen für die Ge
ſchichte der Stadt ſo bedeutſamen Moment mitzumachen Wer
ſich morgens gegen 3 Uhr dem Bahnhof näherte war überraſcht
ron dem Anblick den das im Jnnern glänzend erleuchtete Gebäude
gewährte Einige hundert Menſchen harrten vor den dort ver
ſchloſſenen Toren Gegen 3 Uhr wurden die Tore von innen ge
öffnet Jn der gewaltigen Empfangshalle verloren ſich die Men
ſchen die hereinſtrömten Eine gerührte Gruppe ſtimmte das
Lied Deutſchland Deutſchland über alles an Als Kurioſum
wurde es vermerkt daß die preußiſche Hälfte des Leipziger Haupt
bahnhofes wohl die deutſche und ſächſiſche Flagge nicht aber die
preußiſche trug

Schülerheim Calbe a S
Calbe a 30 April Eine einzigartige neue Einrichtung

innerhalb der Provinz Sachſen wird mit dem 1 April 1913 ins
Leben treten Angeregt durch den Erfolg in Kolmar wird in
Calbe a S ein Schülerheim errichtet werden das berufen iſt
Schüler des dortigen Reform Realgymnaſiums in ſich aufzu
nehmen Jn Kolmar hat ſich dieſe Einrichtung ſo gut bewährt
daß man dort zur Herſtellung eines zweiten Schülerheims ſchreitet
Aufnahme finden dort Söhne von Landwirten Beamten Geiſt
lichen Lehrern u a des platten Landes und der Kleinſtadt die
gezwungen ſind ihre Kinder in Penſion zu geben falls ſie ihnen
eine höhere Schulbildung zuteil werden laſſen wollen Jndem
das Schülerheim möglichſt der Familienerziehung nahe zu kommen
ſucht hält es zeitweiſe die Mitte zwiſchen der vielfachen Unge
bundenheit des Penſionslebens und der Strenge des Jnternats
Jn dieſer Anſtalt wird ein Oberlehrer Wohnung nehmen um die
Zöglinge bei der Anfertigung ihrer häuslichen Schularbeiten zu
überwachen und ihnen behilflich zu ſein Jn Anbetracht des
billigen Penſionspreiſes von 600 Mark und der nicht zu unter
ſchätzenden Verbindung der Anſtalt mit der Schule iſt ſicher an
zunehmen daß das Schülerheim gut beſucht werden wird Die
Anmeldungen müſſen für die Aufnahme am 1 April 1913 mög
lichſt bis zum 1 Juni d J erfolgen Zu richten ſind die
Meldungen an den Direktor Dr Born Calbe a oder an den
Lehrer Teudeloff Groß Ottersleben

Merſeburg 30 April Der Selbſtmörder, der ſich
Montag nachmittag auf dem Friedhof der St Maximi Gemeinde
hier erſchoſſen hat wurde als der Holz und Kohlen
händler Fiſcher aus Wittenberg feſtgeſtellt Er ſtand im
54 Lebensjahre Die Veranlaſſung zur Tat iſt unbekannt Auf
einem Stück Papier hatte der Tote ſeine Adreſſe vermerkt er war
im Beſitz von etwa 60 Mark Bargeld

Könnern 30 April Einbruchsdiebſtah Zu den
in letzter Zeit ſo häufigen Einbrüchen und Diebſtählen kam
künzlich ein Einbruch in die hieſige Zuckerfabrik bei dem eine
größere Menge Kupfer erbeutet wurde Mit Hilfe eines Polizei
hundes gelang es den Einbrechern auf die Spur zu kommen Da
auf gewerbs und gewohnheitsmäßiges Stehlen eine Zuchthaus
ſtrafe feſtgeſetzt iſt kam am Sonnabend der Erſte Staatsanwalt
aus Halle a um die Unterſuchungen perſönlich zu leiten Es
wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen

Erfurt 30 April Ein Kurioſum vom Konkurs
Peterſeim erzählt der Allg Anz Jm Konkurs des Kauf
manns Bruno Scherl alleinigen Jnhabers der Firmg M Peter
ſeims Blumengärtnereien fand heute die Zwangsverſteigerung
der Anweſen Dalbergsweg 5 und s8 ſtatt Das Höchſtgebot gab
mit 105 000 Mark die Bankfirma Stürcke ab Sie übernimmt
dafür die beiden Anweſen mit einer Hypothek des Kirchen und
Schulfonds in Höhe von 75 000 Mark Da die beiden Anweſen
außerdem mit Hypotheken von 123 000 Mark 15 000 Mark und
160 000 Mark dieſer Poſten beſteht faſt ausſchließlich aus
Sicherheitshypotheken belaſtet waren fallen 265 000 Mark
Hypothekenforderungen aus Jn Wirklichkeit iſt jedoch der Aus
fall an Hypotheken nicht ſo hoch da die beiden Grundſtücke einen
höheren Wert repräſentieren als das heute abgegebene Höchſt
gebot ausmacht und die Firma Stürcke ſelbſt Hypotheken
gläubigerin war

Als Kurioſum im Konkurs des Herrn Bruno Scherl ſei noch
folgende kleine Geſchichte erzählt Vor einiger Zeit bildete ſich
hier eine Erfurter Terraingeſellſchaft G m b in die Herr
Bruno Scherl zwei Gärtnereigrundſtücke mit dem reichlich be
meſſenen Preis von 460 000 Mark einbrachte Da er dieſe beiden
Grundſtücke kurz vorher für 300 000 Mark erworben hatte ſo wurde
er von der Stadt mit 19 000 Mark zur Wertzuwachsſteuer heran
gezogen die aber bis heute nicht bezahlt ſind Dieſe einen rein
imaginären Wert treffende Zuwachsſteuerforderung wird nun als
bevorrechtigte Forderung im Konkurſe des Herrn Bruno Scherl
wieder zum Vorſchein kommen

Köthen 28 April Reue Kohlenfelder im Kreiſe
Köthen Kürzlich wurde den Köthener Tiefbohrwerken
G m b eine Mutung Gottes Segen bei Locherau verliehen
Die weiteren Bohrungen ſind von ſehr guten Erfolgen z
geweſen es wurden Kohlenlager in einer Tiefe von 60 ern
und von über 12 Meter Mächtigkeit in mehreren Bohrlöchern in
der Gemarkung Libehna Locherau und Pfriemsdorf erbohrt Da
dieſe Fundpunkte von der Peripherie Köthen nur etwa fünf
Kilometer entfernt ſind dürfte das für die Köthener Kohlenver
braucher von großem Wert ſein zumal die Kohle laut Unter
ſuchung des Magdebugrer Dampfkeſſelvereins 3026 Wärmeein
heiten beſitzt

Bernburg 30 April Ein Abenteurer Ein früherer
Schüler des hieſigen Gymnaſiums hat ſich von Abenteurerluſt g
trieben in die franzöſiſche Fremdenlegion anwerben laſſen Auf
einer Anſichtskarte die er ſeinen früheren Schulfreunden herie
ben hat teilt er mit daß er ſich auf 5 Jahre verpflichtet

Leipzig 1 Mai Verhaftung zweier Falſchmünzer Während der letzten Zeit ſind oftmals Falſ
von Fünfmarkſtücken in Umlauf gebracht worden Auf dem
platz gelang es vergangene Nacht zwei hier Männerim Alter von 32 und 34 Jahren feſtzunehmen die bei der Ver
ausgabung der Falſchſtücke abgefaßt wurden Jn ihren Woh



nungen wurden nicht nur die zur Herſtellung der Falſchſtücke er
forderlichen Formen und Materialien vorgefunden ſondern nocheine große a von Falſifikaten ſelbſt Beide konnten bereits

überführt werden
Weida 28 April Waſſfermangel Hier wurde die

Verwendung von Leitungswaſſer zu Bauten verboten Die an
haltende Trockenheit zwingt eben zur Sparſamkeit

Eeerichksverhandlungen

Schwurgericht
Halle 1 Mai

Heute fand noch eine zweite Verhandlung ſtatt An
geklagt waren die Arbeiter Stanislaus Wo wud aus Bruck
dorf und Thomas Matyſzak ohne feſten Wohnſitz wegen

Straßenraubes
Wowubd iſt 23 Matyſzak 30 Jahre alt M hat ſich ſchon

manche Strafe wegen Diebſtahls Roheitsvergehens Bettelns
und Landſtreichens zugezogen Am 5 Januar hielten ſich die
beiden in Halle auf angeblich um Arbeit zu ſuchen Sie
trafen hier einen Landsmann und zechten mit ihm M
äußerte vertraulich zu Da iſt was zu machen Auf
dem Wege nach Bruckdorf warfen beide den ſtark Be
trunkenen zu Boden und beraubten ihn Jhre Beute beſtand
in einer Taſchenuhr mit Kette und in einem Portemonnaie
mit 21 Mk Die Räuber kehrten dann nach Halle zurück und
teilten ſich hier in einem Reſtaurant in den unredlichen Ge
winn W wurde bald erwiſcht nach M mußte erſt längere
Zeit geſucht werden Es iſt ſehr zweifelhaft ob der von ihm
angegebene Name Matyſzak wirklich ſein richtiger iſt

Die Geſchworenen ſprachen beide Angeklagte des Straßen
vaubes ſchuldig und billigten nur Wowud mildernde Um
ſtände zu Wowud wurde darauf zu 1 Jahr Gefängnis ver
urteilt Matyſzak zu 5 Jahren Zuchthaus und zur Stellung
unter Polizeiaufſſicht

Die Jenger Anterſchlagungen
B Weimar 1 Mai e erte Vor der Strafkammer

bes Landgerichts Weimar fand heute die Verhandlung gegen
den Polizeiſekretär Vogel und den Polizeiaſſiſtenten Koch aus
Jena wegen Unterſchlagung amtlicher Gelder ſtatt Erſterer
wurde zu 8 Monaten letzterer zu 1 Jahr 2 Monaten Ge

is verurteilt Die Unterſchlagungen verurſachten
ſeinerzeit den bekannten Konflikt in der Gemeinde und
führten verſchiedene Verwaltungsreformen herbei

Kunst und Wissenschaft

Jochſchulnuchrichten
Jn Marburg iſt der a o Profeſſor der Chemie an der

dortigen Univerſität Dr phil Friedrich Bernhard Fittica im
63 Lebensjahre geſtorben Er gehörte ſeit 1876 dem Lehrkörper
der Marburger Hochſchulen an Der Kultusminiſter genehmigte
die Zulaſſung des Dr phil et med Hans Agaron aus Berlin
zurzeit Profeſſor der Phyſiologie der mediziniſchen Schule in
Manila als wiſſenſchaftlicher Mitarbeiter unter Verleihung der
Amtsbezeichnung eines Laboratoriumsvorſtehers an der Bres
la u er Univerſitätsklinik

Dr med Ernſt Rüdin Privatdozent für Pſychiatrie an
der Univerſität München wurde zum Oberarzt der pſychiatriſchen
Klinik daſelbſt ernannt Fünf neue Privatdozenten wurden
an der Univerſität München zugelaſſen Dr med Hans Fiſcher
für innere Medizin Dr Paul Buchner Dr Karl Ritter
v Friſch und D Hans Kupelwieſer für Zoologie und ver
gleichende Anatomie Dr Kurt Leuchs für Geologie Für
Chemie habilitierte ſich in Breslau Dr phil Ernſt Königs
Aſſiſtent am chemiſchen Jnſtitut Das Lektorat für Steno
graphie an der Univerſität Berlin iſt Herrn Dr Burmeiſter
dem Vorſteher des ſtenographiſchen Bureaus des Herrenhauſes
übertragen worden Jn Zürich iſt Dr Johann Rahn Pro
feſſor für Kunſtgeſchichte an der Univerſität und an der Techniſchen
Hochſchule im Alter von 71 Jahren geſtorben Rahn war der
edeutendſte Kenner der ſchweizeriſchen Kunſtgeſchichte

Das Quedlinburger Schloß als Muſeumsgebäude

Jn Quedlinburg hat die Stadt ſchon vor Jahren mit der
Regierung unterhandelt wegen Ueberlaſſung des alten Quedlin
kurger Schloſſes Die Stadt möchte das Gebäude für das der
Staat längſt keine Verwendung mehr hat übernehmen wenn es
die Regierung unentgeltlich überlaſſen würde Wie verlautet
ſoll ein Muſeum zu deſſen Ausbau die Mittel durch eine
Lotterie aufgebracht werden darin angelegt werden Dieſe
Lotterie ſoll auch die Mittel zur Errichtung eines Denkmals für
Heinrich I liefern das im Jahre 1919 dem tauſendjährigen
Jubiläumsjahre ſeines Regierungsantritts enthüllt werden ſoll
Der Platz vor der Schloßterraſſe würde ſich zur Aufſtellung recht
gut eignen

Theater und Musik

Modebeirat im Regiekollegium
Die Modeſchriftſtellerin Elſa Herzog wurde als Mode

deirat für das Berliner Komsödienhaus engagiert
rn der im Theaterleben bisher nicht bekannten Stellung ſoll

Fräulein Herzog bei der Wahl der Toiletten für die Bühnen
künſtlerinnen mitwirken vor allem aber die Anfertigung der
modernen Toiletten für die Schauſpielerinnen mit mäßiger Gage
denen im Komödienhaus die Koſtüme auf Koſten der Direktion
geſtellt werden ſollen überwachen

Bühnenchronik
Jm Koburger Hoftheagater begann am Sonntag die

Frähjahrsſpielzeit mit Jarnos FörſterChriſtel die in dieſem
Jahre bis 2 Juni währt Der erſte Pfingſttag bringt als Feſt
vorſtellung Die Meiſterſinger in der Jnſzenierung des Hof
theaterintendanten Holthoff von Faßmann und mit dem Berliner
Heldentenor Kirchhoff als Stolzing

Fanfreluche ein muſikaliſches Luſtſpiel in zwei Akten
von Wilhelm Mauke wurde am Münchener Hoftheater bei
ſeiner Uraufführung mit lang anhaltendem Veifall auf
fo daß der Komponiſt mit den Sängern wiederholt erſcheinen
konnte Die Wiedergabe der neuen Oper unter Röhrs muſika
liſcher Leitung verdient volle Anerkennung J

Das Hamburger Neue
1 Mai d J ſeine PoſſenSaiſon mit der Uraufführung des drei
aktigen Vaudevilles mit Geſang Der Tanzanwalt von
PordesMilo und Erich Urban Muſik von Walter Schütt Die
Beſetzung der einzelnen Rollen iſt erſtklaſſig Das Vaudeville
wird auch in allernächſter Zeit in Berlin zur Aufführung ge
langen Es iſt weiter eine Tournee zuſammengeſtellt die die
größeren Städte Deutſchlands beſuchen wird Teils Abſchlüſſe
teils Unterhandlungen ſind bereits mit nachfolgenden Städten
Aachen Köln Frankfurt Breslau Dresden Leipzig Halle
Kiel uſw uſw vorhanden

Jm Deutſchen Volkstheater in Wien wurde die dreiaktige
Komödie Gloria des jungen raimundpreisgekrönten Kurt
Freiberger zur Uraufführung gebracht Das Stück eine politiſche
Komödie die ſich mit den modernen widerſtreitenden Regierungs
prinzipien beſchäftigt hat große literariſche Qualitäten Nach
dem zweiten und dritten Akt gab es Hervorrufe des Autors

Jm Wiener Raimundtheater debütierte der bekannte
ruſſiſche Ariſtokrat und Sportsmann Fürſt Lubomirski
unter dem Namen L Mirski als Komponiſt der Operette Die
liebe Unſchuld Der Text von Felix Dörmann iſt ziemlich
banal Die Muſik iſt ſorgfältig inſtrumentiert

Der Pflaumenhandel Ludwig Ganghofers
neues vieraktiges Luſtſpiel wurde bei der Uraufführung im Hof
theater zu Gera dem Berl Börſen Cour zufolge mit freund
lichem Beifall bedacht

Cuftschiffahrt
N Bitterfeld 1 Mai Wie wir erfahren iſt von der Luft

fahrzeug Geſ m b H der Ballon P L 13 der ſeinerzeit bei
der Beſichtigung durch japaniſche Offiziere deren Beifall gefunden
hatte nach Japan verkauft worden und befindet ſich
bereits auf dem Transport dorthin Es iſt dies bereits der
zweite Ballon den die Geſellſchaft nach dem Auslande liefert
der erſte ging vor Jahresfriſt nach Rußland

Vermischtes

Die Maifeier in Berlin
Von unſerem Korreſpondenten

Die Maifeier der Sozialdemokraten hatte das geſchäftliche
Bild in der Reichshauptſtadt nur wenig verändert Jn den großen
Verkehrsadern flutete das Leben wie ſonſt und die Tätigkeit im
Zentrum der Stadt ſah wie an jedem anderen Wochentage aus
Jn den Arbeiterſtraßen des Nordens Oſtens und Südens
merkte man jedoch ſchon in früher Morgenſtunde die Vorberei
tungen für die Maifeier Jn zahlreichen Parteilokalen verſammel
ten ſich ſonntäglich gekleidete Arbeiterſcharen um ſich in kleineren
Zügen nach den gewerkſchaftlichen Verſammlungen am Vormittag
zu begeben Es waren für Großberlin 80 gewerkſchaftliche
Verſammlungen anberaumt davon in Berlin 40 ſelbſt
Einzelne Verſammlungslokale in denen ſich z B die Holzarbeiter
Bauarbeiter zuſammenfanden waren recht gut beſetzt während
andere wiederum die für Branchen anberaumt waren unter
denen die Sozialdemokratie weniger Anhänger hat größere Lücken
aufwieſen Unter den Referenten am Vormittag befand ich auch
der ehemalige Vizepräſident des deutſchen Reichstags Paul
Scheidemann und der frühere Demokrat Dr Rudolf Breit
ſcheid Jn allen Verſammlungen wurde gleichlautend eine
Reſolution angenommen in der die geſetzliche Einführung des
achtſtündigen Arbeitstages verlangt und Proteſt gegen die neuen
Heeres und Marinevorlagen erhoben wird Die Feier durch
Arbeitsruhe iſt ſoweit feſtgeſtellt werden konnte in erſter Linie
durch Maurer und Bauarbeiter begangen worden Auf
der Mehrzahl der Bauten ruht die Arbeit

Die Reliquien der Pfarrersköchin
Eine ehemalige Pfarrersköchin zeigt in Polniſch Liv

land wie Drywa berichtet unter rieſigem Zulauf des Volkes
folgende Reliquien Einen Hut des Apoſtels Andreas ein Eß
geſchirr der Jungfrau Maria einen Huf des Eſels auf dem Jeſus
auf der Flucht nach Aegypten geſeſſen hat und eine Feder aus
dem Flügel des Erzengels Gabriel die er bei Gelegenheit der
Verkündigung Mariä verloren hat Dieſe Reliquienver
ehrung iſt natürlich für die geriebene Perſon ein glänzendes Ge
ſchäft denn ſie erhebt für die Zulaſſung der Gläubigen zu ihren
Geſchäften eine nicht unerhebliche Gebühr

Die Reinlichkeit der Däninnen Eine für die holde Weiblich
keit in Dänemark wenig ſchmeichelhafte Statiſtik gibt Politiken
wieder Unter den Beſuchern der öffentlichen Badeanſtalten in
Kopenhagen kommt nämlich auf ſechs Männer erſt ein weibliches
Weſen Einen gewiſſen Ausgleich dafür bietet es wie das be
treffende Blatt boshaft bemerkt daß auf 736 Frauen mit
falſchem Haar erſt ein Mann kommt der auf dieſe Weiſe ſeiner
Schönheit aufhilft

Ein ſeltſamer Philantrop Mit einem grünen Anzuge einer
grünen Krawatte grünen Handſchuhen und einem grünen Hute
bekleidet vergnügte ſich Dienstag nachmittag in der Fleetſtreet in
London ein Herr damit alte Kronen Schillinge und Pfennig
ſtücke unter die Menge zu ſchleudern Er war bald darauf von
einem begeiſterten Haufen umringt der ſich allmählich ſo dicht an
ihn herandrängte daß Schutzleute ſich des Herrn annehmen mußten
und ihn ins Hotel Cecil zurücktransportierten Er ſoll über 2000
Mark unter die Menge geworfen haben

J

Sport Nachrichten
Eine Rekordjagd auf dem Motorrade hat der engliſche Motor

rad Rennfahrer Arthur Moorhouſe auf der bekannten Brook
landsbahn bei London ausgeführt Moorhouſe legte in zwei
Stunden 130 Meilen 1020 Yards in 3 Stunden bedeckte er 197
Meilen 1271 Yards in 4 Stunden 250 Meilen 1045 Yards und in
5 Stunden 277 Meilen 950 Yards Auch für 150 Meilen ſtellte
Moorhouſe mit einer Fahrzeit von 2 Stunden 16 Min 18 Sek
eine neue Weltrekordzeit auf ebenſo für 200 Meilen mit 3 Stunden
1 Min 54 Sek und für 250 Meilen mit 3 Stunden 55 Min 30 Sek
Ein Defizit hinderte den kühnen Fahrer ſeine Rekordjagd weiter
ouszudehnen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
Für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feutilleton Vermtſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

mm mm

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Thegder beginnt am Leizte Xachrichten
Die Spaltung unter den Nationgl

liberalen
Berlin 1 Mai Der Nationalzeitung zufolge ſt

die Beratungen der Einigungskommiſſion die eine e
mittlungsformel für den Ausgleich zwiſchen den Jungüit
ralen und dem bekannten Beſchluß des Zentralvorſtandes ſin
den ſollte heute zu Ende geführt worden Die Einzelheite
ſind vorläufig noch vertraulich doch ſoll die Abſicht den Ver
tretertag zu verſchieben an dem Widerſpuch der Jungliberale
geſcheitert ſein Der Vertretertag wird alſo am 12 Mat
ſtattfinden und ſich mit dem Kompromiß zu beschäftigen
haben

Landtagsſchluß
Frankfurt 1 Mai Wie die Frankf Ztg aus Verlin

erfährt hat ſich heute das Staatsminiſterium damit einver
ſtanden erklärt daß der Landtag am 23 Mai bis zum Herhſ
vertagt werde

Maifeiern
Dresden 1 Mai Hier iſt die Maifeier ganz in der

ſelben Weiſe verlaufen wie im vorigen Jahr Vormittags
fanden Verſammlungen ſtatt in welchen die gleiche Reſo
lution wie in Berlin angenommen wurde Nachmittags
waren Maſſenausflüge und abends Kommerſe Die Beteili
gung war jedoch trotz des ſchönen Wetters geringer als im
Vorjahr

Eſſen 1 Mai Die Teilnahme an der Maifeier bewegte
ſich im Eſſener Bezirk in mäßigen Grenzen Auf den Zechen
ſind die Belegſchaften ſo gut wie vollzählig eingefahren Die
Feiernden ſind zum größten Teil Arbeiter der Nachtſchicht
und Bauhandwerker

Ein neuer Streik in England
London 1 Mai Die Befürchtungen daß die nächſten

Tage einen neuen Streik bringen werden verdichten ſich
Dieſes Mal ſind es die Eiſenbahner die infolge der
Nichtwiedereinſtellung mehrerer gemaßregelter Kameraden
der Central London Eiſenbahn mit dem Ausſtand drohen
Die bisherigen Verſuche die Angelegenheit einem Schieds
gericht zu unterbreiten ſind geſcheitert Das Handels
amt hat jede Einmiſchung abgelehnt Es begründet ſeine
Haltung mit der Erklärung daß dieſe Angelegenheit nicht in
ſein Reſſort falle Ferner macht ſich eine lebhafte Bewegung
unter den Angeſtellten der Nord Eaſtern Eiſenbahn bemerk
bar Die Direktoren dieſer Geſellſchaft haben es abgelehnt
mit den Delegierten der Lokomotivführer über Lohn und
Arbeitsfragen zu unterhandeln

Der Methylalkohbol Prozeb
Berlin 1 Mai Jm Methylalktohol Prozeß gingen heute

die Plaidoyers der Verteidiger zu Ende Die Verhand
lungen wurden ſodann auf Sonnabend vertagt

Dev Ausstand der Flußschiffer
Mainz 1 Mai Die Schiffahrtsgeſellſchaften Rhenanig

am Niederrhein und in Hamburg ebenſo mehrere Reedereien
im Ruhrortsbezirk haben die Beſtimmungen des Mann
heimer Tarifs angenommen Der Streik bei dieſen Geſell
ſchaften iſt daher als beendigt anzuſehen

Italiener und Oesterreicher
Mailand 1 Mai Jtalieniſche Grenzſoldaten überraſch

ten bei Chinſaforte in der Nähe von Udine eine Truppe von
Soldaten der 4 öſterreichiſchen Feldartillerieregiments die
die Grenze überſchritten hatten und nahmen ſie in Haft

Verhaftete Anarchisten
Paris 1 Mai Zu Nancy verhaftete die Polizei heute

das Ehepaar Reinert das beſchuldigt wird Mitgliedern
der Anarchiſtenbande Bonnots und Garniers Obdach ge
währt zu haben

Teddy ſiegt
Newyork 1 Mai Rooſevelt ſiegte in Maſſachuſſetts mit

8000 Stimmen über Taft Die Anhänger Tafts erklären
der Sieg Rooſevelts ſtände noch nicht feſt Sollte ſich aber
die Nachricht bewahrheiten ſo wäre Tafts Kandidatur aus
ſichtslos

Witterungs Ausſichten
Wetterkarte des öffentlichen Wekterdienſtes

Dienſtſtelle Jl menau Mittwoch 1 Mai 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Jnfolge Vordringens niedrigen Drucks im Nordweſten r
Verbindung des Hochs mit dem azoriſchen vollzieht ſich eine weſen
liche Aenderung der Witterungslage welche Uebergang zu feuch

terem wärmeren Wetter in Ausſicht ſtellt
Witterungsausſicht für den 2 Mai

Schwacher Wind vielfach bewölkt zeitweiſe aufklarend ktrich
weiſe geringer Regen milder

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

Mai Kühler windig Sonnenſchein bei Wollenzug
4 Mai Warm wollig heiter ſtrichweiſe Gewitter

5 Mar Bewölkt normal ſpater ſtrichweiſe Regen
b Mai Bewöltkt ſchwül warm Gewitterneigung
7 Mai Wolkig mit Sonnenſchein warm meiſt irocken
8 Mai Heiter bei Wolkenzug kühler windig
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Bank für Handel uncl Tmelustrie
Alte Promenade 2Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provtelonefreie Abgabe in feetverzinsiehen orstklassigen Wertpapieren

ſandol Gewerbe u Verkehr
gar

vonlseher Berleht der Ssaale 2t ele oTr 10 Minuten Kredit 200 75 Diskonto 185 12 Deutseche
56 25 Berliner Handelsgesellschaft 168,25 Dresdner Bank

ßank Pommerz und Diskontobank 113,37 Russische Anleihe
153 90 Türkenlose 170,50 Lombarden 16,62 Kanada 252,87
von e 116,63 Laurahütte 18275 Bochumer Quss 23612Balimore e 199,78 Harpener 19725 Heutsehel uxemburg is7
delsen 268 A G 268 Siemens Halske 244,50 Hamburger
hue fahrt 147 13 Nordd Lloyd 117,88 Grosse Berliner Strassen
v 186,37 Aumetz Friede 197,50 Hansa 256,87 Schuckert 163
wig West 153,50 Orenstein Koppel 221,87 Tendenz Fest
h Am Kassamarict notierten höher Kostheim Zellulose 2,50

Agler Fahrrad 5,10 R Erister 75 Kemmeriehsche Werke 3
za an Maschinen 7,25 Zeitzer Maschinen 5,75 Union chem
Partie Rhein Spiegelglas 2,50 Deutsche Spiegelglas 4,50
a eiriebs Ges 3,40 Karl Lindström 7 Ferradt Ges 2,50
r ener Gussstahl 3,50 Friedrichshütte 16 Geisweider Eisen
e Scigenſtehen Gussstahl 225 Sehlestsohe Zim 3 Schuls
audt 6,75 Langendreer 3,75 Westfäl Stahl 8 Wittener Stahl
ren 2,25 Aplerbecker Bergwerk 3,40 Kölner Bergwerk 75

ßismare hütte 3,75 nie driger Aluminium Ind Ges 7,50
ßruchsai Maschinen 5,75 Daimler Motoren 7,50 Linke Hofmann
Werke 1,25 Ludwig Loewe Co 2,90 Schubert Salzer 4,60
spinn Sohn 3 Konkordia chem Fabrik 3 Chem erke Char
ttenburg 2,25 Deutsche Gasslühlicht 7 Deutsche Waffenfabrik

Kahla Porzellan 3,50 Schaſker Glas 2 Akkumulatorentabrik
25 Dresdner Gardinen 3 Vogtländ Tull 50 Riedel 8 Kyfi

userhütte 7,75 Stahl Noelke 3,25 Exzelsjor Fahrrad 3

don c

Zum Kursrnettol Barlivn Mai 40 Badisohe GtaaraAnleibe 08/09 unk 18 100 0066 49 Bayrisoho Staats Anl 100 60b
Bayrisohe Stants Anleihe 08 unk 1918 49 Bohwarsbarg Sondershaueen Be o Württomb taats Ameipo 81 68

89 50B 39 Kamoruner Kisenbahnh Anteni 0c 50b o Dentseh
Oetatrſkanisohe 8ohaldversohr, gar 93 50b 4 Cotthuser BtadtAnleihe 1000 Olo Darmstädt Stadt An 1060 unk 16 89 0
ziſ Deseauer Stadt Anleihe 1909 Daeseldorter StadtAhielbo 1000 07 08 09 99 10G 40 Jenaer Stadt Anl 1600
i O Jenser Stadt Anl 1002 Nordhauger Stadt Anleiheigös aunkv 1010 98,756 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
s o horner Stadt Anl 10900 an 10 8 25G ProzJessisohe Komm Obl XII Sie e Oesterreiohisohe Nord

Westbahn Obligationen 1874 konv M Deutaohe Solvay
Werke o Klbertelder Farben unk 1017 103,50b Peltèn

Guilieaume Lahmeyer 06 08 100 40B Vereingte Lansitger Glas
ütten 382,00b G

Der Kali Knxenmarkt
Berlin den 1 Mai

h JRäutſ Vert Riüut VerrAdolisglüok Aktien s 65 Johannashall 5050 5150
Alexandershall 1t,909 11,300 Juetus Aktien 108 110
Beienrode 69900 059 Kafseoroda 10000 10400
Bismarokshall Akt 115 117 Krägershall Aktien 129 130
Barbach 14950 15309 Ludwigshbail Aktren T 73
Larlstund 8300 60900 Neusoſistedt 4600 4160Deutsehe Kali Akt m Hoeustassfurt 11900 12600Friedrichshat Akt 137 130 Nordhauser Kall A 120 122
Gluckautf Sondershb 21009 21690 Prinz Adaelbert Akt 6 66
Gross ber v Sachsep 9000 9200 Reichskrone Losess 6751 7238
Gunthershall 5200 5300 Liehard 520Hannov Kali Aktien 77 80 Ronnenberg Aktien 123 12
Hanea gilberberg 74500 7800 Rothenberg 3160 3150Hartort Aktien 132 00 134,00 8 aehsen Weimar 8150 8300
Hetligenroda 9306 u450 Salzdetturth Aktien 331 334
Heldburg Aktien 609 66 Salzmünde 67751 6850Heldrungen I 1800 1350 Siegtried I 6660 6600

riaaos 60950 6150 8iegmundshall Akt 188 186
ermann II 2125 2200 Teutonia Aktioo 93 v4Hohentels 75501 7150 Walbeek 450ar gnnzoljera t 0 l 10850 11000
I 00 1 int o 9acentaie d intershe 18700 ö

Preiserhöhung für Halbzeug und Formeisen
Wiee aus Düsseldorf telegraphiert wird soll die Freigabe

es Verkauftes von Halbzeug und Formeisen für das dritte
i zu einem um 5 Mk erhöhten Preise Mitte Mai er

Preisermässigung für Gasrohre
Die Vereinigung rheinisch westfälischer Gasrohrhändler hat

Sitzung vom 29 April beschlossen den Rabattsatz für
asröhren bei Waggonbezug um 1 Proz brutto mit Wirkung
vom 6 Mai ab zu ermässigen

Weitere Ermässigung der Preise für Jute Erzeugnisse

We Verband Deutscher Jute Industrieller ermässigte die
a kür beide Hessians um T Pfg für die übrigen Gewebe
um J für Garne um 126 Mk und für die übrigen Garne

eine e Ermässigung ist die zweite in diesem Jahre ihr ging
erabsetzung der Preise am 21 April voraus

Gewerkschatt Rg ossleben zu RosslebenSt Fehattsberichte entnehmen wir dass der Betriebh ohne
glejeh W verlief Die Aufschlüsse in der Orube waren die
der 359 en wie in den Voriahren Die Verbindungsstrecke auf
eine Ia m Sohle nach Schacht II erreichte im Herichtsſahre
Zerichte on 1479 im Schacht II hatte am Sehlusse des30 m in dhres eine Teufe von 270 m Der Ausbau besteht bis
aus e Jon 199 bis 260,5 m aus Mauerung Von 30 dis 199 m
Wasger a nen Tübbings Be 199 m geiang es die zusltzenden

bei z zuschliessen Inzwischen wurde am 9 Februar 1912
Wurde das Hartsalzlager angefahren Im Berichtsjahre
sehen e Fabrik ausgebaut und mit neuen Einrichtungen Ver
eigenen Jass sie im Monat November zur Verarbeitung der
Abe a dem Betriebe übergeben werden konnte Der
ureßt 23 Werkes betrug insgesamt 140 078 130 319 de Ka0
44 950 a aut Von Teilqüoten wurde der Absatz um 29 338

jahre sich Ka erhöht so dass der Gesamtabsatz im Beriehts
satz i el auf 169 416 175 260 dz Mithin war der Ab
dehliessli i um 5853 de niedriger Der Absehluss ergibt ein

40 v Mk Vortrag einen Bohgewinn von 1 532 0s8osten 53 W Nach Abzug Von 67 980 70 285 Mk General
abgabe 88 54 348 Mk Steuern 84 048 40 949 Mk Reſehs
Ausbeute 4 173 Mk Anleihezinsen 600 000 Mic wie i

Poretanch so s e S r an a rortrag für i912 21 951 d e reibungen verbleiben als
io Kaerste Feyerkschaften Heldrungen I und II weisen für dasVorgtgea 1912 130 623 150 509 Mk Bruttoertrag aus Der

minderun Jperkt hierzu wenn er bel der erheblichen Ver
teſügung t c örderung durch Ale Herabsetzung der Be
triebsgev ennoch einen dem Vorjahre nahe kommenden Be
Jparsamſeit erzielen konnte so sei dies einmal durch dusserste
den im Betriebe dann aber auch dadurch erzielt wor

Einem Auszug aus

gegenüber dem Stadttheater

ä I

Die Gewerkschatt Günthershball lieferte in 1911 113 862
8 404 de K20 ausserdem an Nebenprodukten Kieserit und

Brom Es wird ein Bergwerks und Fabrlksgewinn von 1 024 294
1 007 076 Mk e wozu 196 296 512 046 Mk Vortrag

treten Bei 485 777 829 275 Mk Abschreibungen und 0 104 696
Mark Rückstellungen wurden an Ausbeute 400 000 100 000 Mk
bezahlt Der Vortrag reduziert sich weiter auf 56 785 Mk Die
Bilanz Verzeichnet bei 2,92 Mill Mk wie i Zubusse und
1,92 2 Mill Mk Obligationenkapital dieverse Kreditoren mit
9,69 0,86 Mill Mk Bei Debitoren standen zu Jahresende 0,76
0,88 Mill Mk aus Die Beteillgung bei der Gewerkschaft

Schwarzburg ist mit 0,19 0,18 Mill Mk bewertet die Be
ſeigung bel der Gewerkschaft Seehausen mit 30 742 Mk wie
i Der Schacht von Schwarzburg von welcher Gewerk
schaft das Werk Günthershall 501 Kuxe besltzt steht zurzeit
bel 404 m Es wird erwartet dass Sehwarzburg im Herbst
1912 in Förderung treten könne Von Seehausen besitzt Gün
thershall sämtliche Kuxe es wird erwartet dass die angesetzte
Tiefbohrung bald das Kalilager erreichen werde Die Aus
sichten des laufenden Jahres bei Günthershall werden als be
friediwgend bezeichnet

Die Kaligewerkschaft Schwarzburg weist in ihrer Bilanz bei
1,50 Mill Mk wie i V Gewerkenkonto schwebende Schulden
von 59 Mill Mk aus Die Bergwerksgerechtsame sind mit
0,70 Mill Mk wie i die Schachtanlage mit 1 Mill Mk be
wertet Bei Debitoren standen 0,14 Mill Mk aus Die Kredi
toren entfallen in der Hauptsache auf die Gewerkschaft Gün
thershall Die ordentliche Generalversammlung soll den Betrag
der beschlossenen Obligationenanleihe um bis 500 000 Mk er
höhen welche gleichfalls an Günthershall begeben werden sollen
Bis zur Ausgabe der Obligationen die nach dem Anfahren des
Steinsalzlagers erfolgen soll wird weiterer Kredit in Anspruch
genommen

Die Paradiesbettentabrik M Steiner Sohn Akt Ges in
Gunnersdort erzielte im abgelaufenen Geschäfts hre einschliess
lich 76 286 Mk Vortrag einen Reingewinn von 315 098 264 844
Mark Die in Chemnitz abgehaltene Generalversammlung be
schloss eine Pividende von 10 12 Proz auszuschütten Die
Verwaltung teilte mit dass das deutsche Geschäft in den ersten
Monaten des neuen Geschäftsjahres eine günstige Weiter
entwicklung gezeigt habe so dass unter normalen Umständen
auf ein gutes Ergebnis im neuen Jahre gerechnet werden könne

Deutsche Maschinenfabrlk Akt Ges zu Duisburg Die Divi
dende beträgt bekanntlich 6 Proz Am 1 Januar 1912 hatte die
Gesellschaft wie es in dem Bericht der Direktion heisst einen
Auftragsbestand von 29 521 652 Mk gegen 21 470 354 Mk im
Vorjahre und 18 612 198 Mk zu Anfang des Jahres 1910 Der
Auftragsbestand hat durch verschiedene grössere Aufträge
welche inzwischen im neuen Jahre gebucht werden konnten
eine weitere Erhöhung erfahren und übersteigt zurzeit die Ge
samtablieferungen des letzten Jahres Auch in den Preisen ist
zum Teil eine kleine Besserung eingetreten Der Vorstand glaubt
deshalb unvorhergesehene Ereignisse ausgeschlossen auch für
das laufende Geschäftsjahr eine günstige Weiterentwicklung des
Unternehmens in Aussicht stellen zu können Wenn die Ent
wicklung der Fabrikationstätigheit wie bisher weiter fort
schreitet so wird in Anbetracht des im Verhältnis zum Umschlag
geringen Aktienkapitals eine Konsolidierung der Finanzen der
Gesellschaft ins Auge gefasst werden

Metallwarenfabrik Akt Ges Baer Stein Die ordentliche
Generalversammlung setzte die Dividende auf 27 Proz feft

Die Getreidefrachtrate New Vork Hamburg ist auf 60 Pfg
vorher 62 Pfg gesunken

Eisenwerk vormals Nagel Kaemp Akt Ges Hamburg
Der Aufsichtsrat beschloss der Generalversammlung eine Divt
dende von 9 7 Proz vorzuschlagen

Waren unel FProdulcte
Getrelde

Beariiner Prodaktenb börs 1 Mail Am Frähmarktsortierten alen inund 232 00 233,90 ab Bahn und frei Mahle
on nländ 1068,00 1909,00 ab Bahn und frei Mähle Hafermärbisoher moaoklenburgiseher pomm prenssiseh poaensaher und

gohlesisoher fain 234 218 mittel 219 213 gering 207 309 russisob
und Donau mittel 206 211 gering 202 206 ab Bahn und trei Wagen
Mais amarikanisoher mixed 109 198 abtfallender runder
100,90 163,00 trai Wagen Gersto inländisehe Futtergersts mittel
und gering 197,00 201,00 gute 202 210 russisehe und Donan leichte
196 ,00 1909,00 sohwore 200 210 ab Bahn und trei Wagen Erbs so
inländisgohe and ausländlsohe Futterware mittel 181 188 Tauben
arbaen 189 200 ab Bahn und trei Wagen Weiagonmoebl 00 36,75
bis 29,50 Koggenmehl 0 und 1 23,00 25 46 Weoſrenklele
14 60 15 00 Roggen k leio 60 16 00

Hambarg 1 Mai Getreidemarkt Weisen feset Osthotst
Meaklbg 239 997 Roggen test Meoklbourg and Pomm, 203 207
Gerste tfest südrugs 180 162 Hater test tloleteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 210bis 217 Mals tes Ia Plata 152 154 mized mixed oe0

Antwerpen 1 Mai Dentsehber Ta Matazng Kanmrobe Da ygr
Mal 6 Juli Co Sept 65,573 Nov 65,58 Jan 6,50
Umeadi 80,900 kg Behpt

Pest 1 Mai Weizen per Mai 11,80 G 11,81 Nov 11,2011 30 B Roggen per Okt 9,486 G 9,44 B Hafer por Okt 9 15 G
14 B Mais per Ala 9,48 50 per Juli 9,31 6,92 per

Aug 32 33 B Rapse Aug G BLiverpool t Mai Roter Winterwergen per Mal 8,10 per
Juli Stil Asele Juli 5,8 La Plata Sept 5

Zucker
Rembarg 1 Mai Kabenaronzuoker 1 Produkt Baole 95

Hendement neue Veanoe trei an Bord Hamburg

vorm naohm abend
por Mai 1860 13,62 13,55 MJuni 9 18,9 13,77 13,80 tu v 7 13,65 13,95

Okt Des 11 76 11 67 11 65Jan Mareg 11,s2 11,75 11,70
ſtetig rubig ruhig
Kaßee

Hamborg 4 Mai Good average Santoe

a 553 rpor e 4 4September G 60 do GDecember so 59 Gdes G Ge Gveheuptet dedauptetNMar G8ruhig

1 M 4928 S per Mal 84r a pe var vb u d e r ro 1 Nai Kafsee Zutnhren 6,000 So in Rio
16,000 Saok in Santos

Kartolelmehl und Stärke
w0 e d v t Primo Lartoftolstärke und AMaehbl tor

t Chheeimehl und Stärke 3900 Fouohtes

Noran o Zöo heftordhegas en ravnadwein F1 l V tar 06e

Hamb u emer Stonma 5o m 7 Ken de 2,80am
Kola 1 Kprü Rabol loko 70,00 por Obt 00,80

Chemnische Produkte

arg

Oh

tause 25 eldrungen im lauter den Jahre für seine ausgehten Salze etwas höhere Preise erzielt habe fambarg 1 Mal Obilisalp ter per loko 10,42 Vobr Mhus
10 97 treoi Fahreoug Hambarg Pest

45

Darmstädter Bank Filiale Halle a S
Reserven 32 Millionen Mark

r s èOlrilr l

Berliner Viehmarkt
BorlahtBerlin 1 Mai Stadt Soblgohtvfehmarkt

sdanden zum Verkant 213 Rivder 111 B u Oohsen
86 Kähe und Färsen 2454 Kalder T24 Soh Bohweine
Katbert e Doppeiſeoder toinerdtast t obenägewioss 60 j08 Seobigont
giebt 129 180 b toinote Maot Folm, M aet ad dte de
ulber Lebendgewiohs 60 00 Sohbſaohtgewion 110 I o mittiore

Mast und guts Saugiaiber eben foht 60 66 Boblgohtgewloht
de geringe Saugräiver Lebendgewisns ör tä Sobiaebt

owiobt 097 Soha ter Mastiammer und jangere Masthammel
obendgewiobt 37 42 Soblegeohbtgewrohbt T al Masthammel

Lebendgewiobt 32 90 Sohbſgobigemeht 95 78 maeei e
amme und Sobafo Merseobefe Leobend d dio dlaobt

govleht bis Sohweoſaeos e Vedteob aber 3 Ate Leobend
gewieht Soblachtgewioht j b volltelsebige der felneren Hacesen
und deren Kreuzungen aber 3i Ztr Lebendgewioht 69 00 Soblaohtu 72 14 a a ieeh der teineren Kaesen und deren

ueungen bis 28 Zir Lobendgewiohbt 58 58 Sohlaobegewiobt 70
bis 72 d Heisohlge Sohweipne Lebendgewieoht d Sodlaobt
gewioht 67 70 e gering entewiekelte Sodweine Leo wioht 61bis 53 Sohblaohtgewioht 64 606 t Sanuen eben 93 64
Schlaohtgewioht 66 66

Tenäen a Vom Rinderauftrieb blieben S100x
an verkauft Der Kälberhbendel gestaltete sioh gſaths Bei den
Soheten fand der Auttrieb atemſien Adsade Der Sohweinemaski
Verliet ruhig und wurde geräumt

Wolle

J r 1 573 p cerpool t antmwolle Umaata mpo20000 Ballen davon Amerikaner 2 000 Balſen
Liverpool t Mai Aegyptisohe Baumwolle per Jalt 6,23
Alexzandrig 1 Mai Kegyptisohe Banmwolle per Jull 18,0l

Nov 17,28 Dez

Metalle
London 1 Mai Oh Kupfar etetig 702, Mon 71Zinn Straits fest 211, 3 Mon 209 Hiet op aretig 16engl 107, Zink gewöhnl Marke ruhig ape M 26

Ameorlknaniseche Warenmärkto
Kabetlmoldung via Azoren RBmäden

New Vorkc 15 30 4 Ohtonago 6 80 4Weiaen p Mai 132 122 Weixoep p Mai 114 1 14
n Ja 116 177 Juli 14Aois protopt 86 i 86 Mals p Älai s0 s

er P Mai w v Juli 77 78Moeh Spring oloers 4,50 4 50 Hafer p Mai G 565
Kattee Vair Rio Nr 7 143 14 u 654 54p Mai 13 57 18,69 Roggen prompt 058 98

v Juni 18,67 Gahmalsa p J 10,90 10,85Potroleum in Oases 10,88 10 35 11 10 1102
40o in New Vork 8,45 8,45
do in Philadelphia 8,45 8,48

Tencdenat Weizen willig Mais rabig

Sohiffsnachrichten
Hamburg Amerſka Linie

Bureau in Halle Georg Schult z e Bernburgerstr 32
Nordamerika Aragonia 26 April 7 Uhr 30 Min morgens in

New Orleans Bulgaria 27 April in Baltimore Cincinnati von
New Vork kommend meldet drahtlos am 29 April 11 Uhr abends
in Plvymouth zu sein Hamburg von Genua und Neapel nach
New Vork 27 April 9 Uhr abenäs von Palermo Köln nach
Kanada 28 April 9 Uhr 45 Min morgens in Rotterdam NMoltke
von New VLork nach Neapel und Genua 27 April 12 Uhr nachts
von Gibraltar President Grant nach New Vork 27 April 3 Ubr
30 Min nachm Bishop Rock passiert Pretoria 28 April 11 Vhr
45 Min morgens in New Vork Prinz Adalbert 27 April 11 Uhr
inorgens von Philadelphia nach Hamburg Westindien Mexiko
Südamerika Armenia nach dem La Plata 27 April St Vincent
pasisert Bàvaria 27 April in Pto Mexico Bolivia nach West
indien 28 April 2 Uhr 20 Min morgens Cuxhaven passiert
Cheruskia 27 April von Veragcruz Corcovado heimkehrend
28 April von Tampico Dacia nach Brasilien 28 April 7 Uhr
abends von Havre Frankenwald von Mexiko und Havana
kommend 28 April nachm von Las Palmas Georgia 27 April
in St Thomas Habsburg nach Mittelbrasilien 27 April 6 Uhr
morgens in Oporto La Plata nach Havana und Mexiko
27 April 6 Uhr abends von Vigo Mecklenburg 26 April von
St Thomas über Havre nach Hamburg Nicaria von der West
küste Amerikas kommend 28 April 10 Uhr morgens Fernando
Noronha passiert

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau In Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Prinz Friedrich Wilhelm 28 April von Cherbourg Chemnit

27 April Lizard passlert Hannover 26 April in Galveston Köln
28 April in Rotterdam Zieten 28 April in Quebec Sigmaringen
26 April Dungeness passiert Würzburg 27 April in Santos
Wittekind 28 April in Antwerpen Scharnhorst 26 April in Ade
laide Seydlitz 28 April von Port Said Greilfswald 29 April
in Brisbane Helgoland 28 April in Fremantle Hessen 28 April
von Suez Lothringen 26 April von Antwerpen Prinz Ludwig
28 April in Vokohama Bülow 26 April in Singapore Goeben
28 April in Aden Derfflinger 28 April von Algier George
Washington 27 April in Bremerhaven Breslau 27 April in
Bremerhaven Neckar 29 April Lizard passiert Bonn 28 April
in Bremerhaven Erlangen 28 April St Vincent passiert Grosser
Kurfürst 28 April von Genua Gneisenau 27 April von Fre
mantle Schlesien 28 April in Antwerpen Schwaben 28 April
Gibraltar passiert Westfalen 28 April in Aden Franken
26 April von Colombo Göèttingen 28 April in Port Pirie Vorck
28 April in Bremerhaven Lützow 28 April in Colombo Prin
zess Alice 28 April in Neapel Kleist 27 April von Shanghai
Prinzregent Luitpold 29 April in Marseille Prinz Heinrich
27 April von Korfu Schleswig 28 April von Genva

Wassoerstüncde

Treord rUokenpegeh
Nebra Oberpogei

n

Woeisventels Oberpeogel
Unterpogel

h ver zslebden rpegelUnterpegel
be

Kolbo rpoegel
HODaterpegel

fsor Rgor Mooe Moldon

222 27
4 e 57

en FahſWuo e el NahWgbens y m Misaberg J Ihaaweis l l ger 435 l
o l ZSeh e 11 7p ben 7 0,40 96 18 17u l trl Peerdags

orgau 401 7 Laugenbarg 0,99 16
A des g 1 Mal Pegelstand mſnus 7 omwerden 10 an Fall gemeldet



Gureweoenrm
öſ onſa ſ

Die

2

Er hhhä

W er b 2

deuische Ftanddriete
Zerſio Piod ſaſ 5

do doandseh Ctr

do do
do do

Ostpress v
o

Posensche

do xXV
do lit
do lit 8do lit C

Saächsische

e 9

22

s

o

do do i
Schl Möet l

c e c c

gar

9

S

S

Ssesss esh

T

93 90 e33333 r Ut
2

See

232
J

s
98 756

2382

c

88 50b do X
88 70B do X 21

2238 s

89 70 di gar77 000 Sad Ost

reT

e

e

99 75b6 Southfac 5

92 70B FFehuant a

do Not
finlhoVPl
do St p K
Wätl Krvob V

openh K Vn
Mexik Bew
Nra Pf Wibr

Oest Kr l
Pest B N

es

e

r

Haidar P 5Mapht GofdA d 49 99 900

a 5 101 706
Steauaßm 5 e
Victor falls a 5 101 25b

s
3donſgaſ indust Geselisch

3

91 75 do u 1976
92 256 do I u 14

berliner Börsco l Maj 1912

Saverdrey 3 a
Schalk G599 a
Sehl Kleinod v
Sehuek 40 7

do
Sehulth Br 5 a
Seedock S 2 a
fr Soift C3 a
Siem kl 13 3
Sieom Glas 3
Siem Halsk
Siem Scheka n
SimonCell
Stettßredk 5 a
do Strassd 3 a
c s m

S
2

S
5

Tangermo
Teteohbert
Teuton Mis
Thatekisoh

Theoerh
Thiel Waek2 a
Unt d Linden a
Ver Ompft

3Vkisd u6 a
Wostd kisd2 a
do Cisenw a
WestfDrahtä a
WstlVrortd 3 d
Wilhelmshb 3
Zech Kried 3 a
Zenr Mseh 3 d
ZestWiah d
Loolog Gart a

r

v 1d0 ſo ſGeveiederg 5 81 508 t Kaliwerke
s 131 500 90 U Rixo

68 250 do Speisew
171 00000 Spiegelg

O
O r

d

137 75 do Gardige
95 75B do Casmot

IIIEEIEI199 50bB do Kammg
187 50B do Maschin
162 006 do Röhr nd
93 00 do Waggon

150 00 Dur Kohl V
230 006600 Porrell
263 50bB Ovnam Trust

102 256 Eexert F
133 008 Egest Salin
38 50B Einir acht r

g 750 kisg Veldert

80b Eisnn Siles
2 10h0 fie Kraft

2500 o Moyerjrc

97 000 00 Papierfd
42 25 er Dresd
g 006 kl Lief Ges

00hB do Uegnitt
36 7560 00 Licht u K

75 00 do Vato Lür

n O

S

Du

8222288

e
99 800 k 6 f Mont 2
97 900 der Cam 9
98 750 Alig0 Kl ad2
93 706 do Elekt 6

Serd 6 Pfd
Stekh 86/87 v
Ung Bodk Pf e
do HobPfo7ha

do Sp C a
kisendann St
Aach Maast

89 506 e Genuss
88 805 Brnschu Ld
79 656 Crefel der
93 30 tn Löb

ff Götorb
99 90k halb Slank
91 256 Haſſe Hettst

80 256 geb Cranr
32 506 egnitt Raa
81 000 d Börh
99 30B Met Fr Wih

2

S

t n

2

e

c c e

e

E

V

v

170 50 V ß2 i a T

c M

87 o00 haep kisw 30

S h

pr So ff i a
7 xiiſ XiV Xviſ

do do 88 10b ijederlaus
Woestf Land a 99 00 oroh Wern
do do a 3 80 80b Pa M Ropp
do Folge 99 20 ein lieb
r 8 Zseh Finstwo Wo Tepldo ba 24 20 806 zerelineree
do a y 73 620 a Agrmm
do a 89 50B t Staatedo neuld a 4 22 408 oriem kied
do o a 3 82 106 ab Ob
do do ja 72 806 b 7ſes L xiia 4 00 806

do XIV XV a 100 306 o Pr

do a s 708 rdo Ob VV a 160 396 Tdo do a 89 706 mst Rotidsäehs iw Pf a 4 100 100 n 47
ſo do XXV v 33 90 0oB alte d
do Krob XX z 100 206 re e Mittelmeet

e t Pensylvania
Augsbg G 36 00b ßPaar c eder Mann
börsehw20T West Sir
3 Cöln M Pr 136 50h0
flamd 50 T 177 o Strassen
Mein 761d 35 80b Fach Mon
Oldenb 40 T 125 906 Aſſg Otseh
B Ostaf Schu 93 505 do Co u Str
0staf kisb LZA Baum Elbt St
Tusſ Fonde v Planabrſeſe n

geb Maſſe r rob in 6lao7 e 5 101 00 e krerr

do do 1909 e 5 on 800 e ehe
do ab 1000 a 101 20 Erfurt ol Sir
ing 4000M c 857806 on Su

do aus 1001 d 45 98 00 aus Fur
do 688 97 d 88 256 hamd Stresb
Sosnis ch An d h vSoendirp ös a on o uo 1910 4 r Maſſen da
R h 2 22 Meckd Strb

c i MedervaſdbChi o 191 c 98 50B Posensr Sir

Chin Anl v95 a c0606 o w 96 100 256 shao kigent
o iukuanyl 98 25b er tis
do Tients F d 99 60b
do 88 e x 24 900 FSehſſfa
grot Male ſo amfind S Z IBeris Lloyd
freid 15fr l 77 20 I Austr 9otf
Greh Monop d 53 75b0 md im c

do 3 ans dodo Pir L 400 U 59 106 Kodegh Dptdo kg Gold 45 25
Jap A 10 7 t 4 94 80 geh

6 do a 4 389 006 V kitaſien Rent a a
Harokkost 6 5 o2 256 Elsend Priori
Mex A70000 2 98 90R IFr7rrrae
do 200 5 100 006 halb ein 84
do 4200 do 1895 03
de 21000 oOest Goldr d 4 56 5080 Me Fr Nith

do Kronenrt c 4 90506 ordhWernt

II IEE Edo Sifd Rut d 2 92 2566 n r
do Pap Rat d 4 udo 60r Lose e 4
o 64r Los kre
Port St A a

do

en

e
oll 9 II a

83 198 860 Wostb
ITranskauk

nd dcccceee

2888

imd Crn att e
Hast U St 9

S

z Ah

0 e

SS8

Vbligat a
GVorie k e

2 S
D cm

S

282

s
s

as
W

S vSee

5
e

S

S

S

Es

g0 Kassenv
do Maklerv
Bras Bk f D
Braunschw 8
go Hann HypBrsiODisk 3

Chemno Bokv

CrdVMevige
Otrid f Eis
Codurg re
Com u Oisk

Dan nom 8
Oantig Pruth
Darmst k
Dessau ob
Dt Asiat B
Ot Ansiedld
ODoutsehe Bk

do Cffekt B
do Hypoth B

do Nation B
460 Palast B
do Vedoers

Diskx Komm
O eszdgoer6k

Eipert Bakr

ſo mal Uhriech
38 00 n Wollw
63 500 Erämsd Sp
42 90 trnsté

12 000 Esehu Br

8

V m

T
c

006 ffaco kis Mst

2 50falkenst Gr

m J

155 Du Felt Gui
115 00 ufer u Br
122 00finkend Co
157 00flensb Sch

16 50b0floether M
46 00h6Fraust Juck

0s O0 R frister
127 750 ffFrist Res
134 000 fFroedola de

12 197 2506 Gaggegau
25 496 00b Gasm Oeutz

16 24 00bb Gedh König 367 60 d
114 506 6eisw Eigen
81 600 Gelsenk Ew

62 250 6en8ch 20
169 90 Georg Mr
43 000 do Vorr Ae 116 200

kasen Ban

o reiCotha Grökr
do Privatbk
Hamd Hyp B

Hannor an
hildeshb Bk
immnd Verkb

Kieler Bank
Königsd V B
Landbank

äd Comm
luxemd In

loipt m

Magodod B V

Markische b
Mecklt B 40
do Hypoth B
Meining do

Mitteld Bad
do Krenitd
do Privatd
Mittelrh B
Mölh a R Bk
Mat Bak f 0
Nrdd Grdkrb

0o Kred Anet J
Oest Kred A

II

Osnabr Bank
Ostd f u G
Petersd Dis
de in M B
Pfalzischeb
Potsd r
Preuss o
de Ctr Bd Kr

ao Hyp 8
do Ceihhaus
do Pfubr B
Roichsb Anl
Rhein Bk ad

do Ard Bk
Rh Wstf Bdkn

79 604Gerröh Gl
47 00b SGoes f o Vnt

46 09 bier C
r EIE78 006 Girmes Co

284 50b0 do Wollw 7
82 00B 61adend Bl I

153 2500 6las Schalke
188 000Caurig Zok

695 00B IGlöckauf VI
fre 140 00B 6b Goedhart

45 506Görl kisendb
12 187 50 do Maschin

46103 49 BI Gothaer W
14 226 25660regpin W

94 10 6rerandr M

86 50 Gr Stret Cem
134236 006 8Gundl Biele

7 I21 506 IGutmann M
656 5006Guttsmann M

10 166 250 Habrmäbe
9 1652 006 Hackethal
O 47 50 Hagen Guss

65 00n0Hallesche M
265 50n6 Hamb Eh W

30 O Hammerseo
50b6Handg Gr

36 st Belleall203 O Hannor Bau
144 de immobil
113 256 do Masehin

5 140 50 do Wa
129235 006Hard Wienb6
0 66 00 Hark B St

s

2

m

119 00 Terr
120 25 ernd Msech c

159 756
149 50b
154 506
107 006

202 000 8ing Meta

60dBgismarech 130 563285 09
139 08
135 20

222 90b
120 50B
142 006
196 00
158 00b

24 76 g W49 756 Popp Wirth
Portab Brem

C

10 221 000 HarzerWk4
184 90b

do Oisk
Rigaerkomm
Rostock B
Russ 8 f a
Sachs Ban

Sohles Bkr
do Bd Kr A

h

153 696

112 60
126 896
120 750r

12 199 Höld frnek
16 273 75 Hemmor Cm

0000herdrand W
131 160b Hermanomhbf

2514Mildeorad M
6 111 50 Hilgers Vort

15 270 25 Hilpert Arm
16 252 00 Hindr Auff
7 112 o00bBkirseh Ku

0006irsechog

s 458 000 Höschk u St
16 260 50b Hoffmann St
12 207 Ob mann Wg
12 253 25d Hohenlohe
12 249 O Horoh Moto

r

135 10 4

160 00h
167 756

W

aOtsch Ans a
laodd Obl

en

12 189 206 Hoteldetr G

10 156 50 Hotel Disch
to3 254

90 50

industrie Axtien

Werner Frauereſe
n
do St P

Br Vnionsde
Bock w v n
Böhm Br auh
Bolle w abg
Otsch Bierb

k kagolhedt
Friedriohsh

Gobhardt
Germania

hilgedeig

14 264 25 HöxtGodihV
10 213 2560 Hudoertus Br

35 HumdoldiMa 7
98161 50 umd 7

15 287 O0ub d Rupfel
50b HHotseheor

J D

a

S
e

I 7 169 500S

on Sohrn
ob ahla Port

Königetadt

lanore es
Löwnb H Sch O
Münchbrauh O
Patrennofer O
Pfotterdor
Schöned Sch
Sehuitheiss 9
Spandauver

Vietoria
Auswi

och Vietor
Brauh Mörn

00 Eriegerst
ODanuiger
Oortmugder

h

S

75 600 KaplerMeeh

600 Keula Eisen
25 h Keyſing Th
59 o0bbKrchn 7

336 2566 leind Terr J
on Köhlmannst

00 B Kolb u

e232

c

C

m

8

e

e

S

D v

32 00 niedern
S

o WFr Ure Lov Poseta 80 P Oest
12 1 holl 70 1 U Baveo

Gold Rol 20 1 Pero 4 D
Serlin Sankdiskont 5 Lombardzinsfu

750 Lahmeyert
750 aop Tiofd

17 30606 L auchhamm

61 506 aurahötte
10 800 Leipt Gummi
31 1060 o Pian im
82 O Wrkugm
74 00 L eonb Bruk
un 2566 e Grude
161 7 b eopoldsh
139 006 do 5 Pr 7
114 00 I Lindes kism I
126 256 C

13 250 00 b Lingel Schuh 7

10 152 006 Löhgert M
13 191 600 0 Lorent

390 30

183 40b o
152 750 d dute so L

3 143 506 do do 8
139 25bBldo Lodorp
179 756 do Spritwk

ſo Steingut
157 00 b Trik W
133 90b do Wollkäm

236 0000Meordpark T
E I
47 00bB Obschl k

191 50b do Eisenind
275 0000 o Koksvrk
129 00 do Prti Cem
161 756 d Hartst
220 5 h Oeking Sthhu
115 106 06fGrGerau
273 090 Ohles Linku 7
148 2560 b Eish
109 006 Oppeln Com
101 756 Orenst Kp
63 50600 ab Kupf

139 09 4 0stolb Sport
189 75bBOtavi Minen
67 50b Ottens kisen

426 0006 Pa Gosch 7

Paesage Ab
Pauksoh M

80 506
125 50 8 RiehmsShn
134 5060 Gebr Ritter

135 0 k Ach183 00 Roddergrub
Bßolandshött

41 606 Rombeh itt
437 506 Rosenth Pr
218 500 Kositt Brnk
146 006 90 Zucker
101 750 Rothe Erde
tos ooB Igötgers Wk
135 42 Sachs 5h

50 000 Gusssthl

25

0

S

50 Kroopr Met
006d Krüg 0

153 506Kroschwitz
79 50 n Kunt Treibr

5006 Kuohw Dtsch90
08 00B Köpoperd 8
26 10 ne

28
32

t

o e

S
o c

7

o C0

J J

117 10Stadtberg H 7

t

do ArmStrub
MehWb Lino

do

14 27680 do
92 00 Meggen v

MMerkurWlhw

175 Dr P Meyer
6606 Milow kisnw

182 00 Mix Gegest
260 50 Mhle Röning
59 25 Mölh Bergw

4 187 606
99 00 o Speisef

135 50 u M ahm Koch
236 30 Neotun Sehff

Neu Grunew

224 30 90 Westend
199 40b Nevebod AG

89 50 d Phot Ges
1687 60 Miedori Koh
112 00 Nodsechl E W

iend Eis a
280 O Mitrittabrik

80 756 Nordo kisw
267 90b b do o V A

h

m T

e

c

D O

e

O

V

S

es re

l ch

Peipors Co
42 500 Penig Msch

Peter sd t B

Potrohw V A

Pforsee Spin
Phönix lit A
Juſ Piotsch
Planiaworke
Plauenspitt
do Töh

S
SS

nau

S2

5

e
2357 s S Ss

2

cPresssp Untr
Rasquin
Rehw Walter
Ravensd Sp

51 0000ßeieheltMet
ßoisholt Pp
ßoiss Mart
Rheio Brak
do Chamotteo

22 00 do Gorbstoff
96 75b b Mot V A

50 do Möblst W
132 61 G o Mass 8
170 250 90 Spie

50B do Sta
60b6 d Wetf Cem

185 10b do do indus

00 b do Ka
195 00b o do S
220 006heydt of
187 50 Dav Richter

Riebook Mtu
d II 0 Riedol

2

T S

dh

c n c

e

Weehseſkurse 7

m V J D O

e

005 Segen
do A

Sehimmel M G

J

00
117 250 Frant Bankn 100fr

191 000 Holländ Banknoten

28 750 Norwogischa Note
128 250 8ehwedischeo Note 12 805

5 h Et u Gas
do

e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1912


